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Weltrekordversuch 
Balkonkraftwerke

Französische Kultur 
„Le Festival“

Perspektivwechsel  
„John Wick: Ballerina“
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Entdecke Marburg! 
Dein „Ausgehen und Einkaufen“ - Guide

KOSTENLOS

Alle wichtigen Infos rund um Kultur, 
Unternehmungen, Essen, Trinken 
und Shoppen in Marburg auf  
115 Seiten im handlichen  
A6-Format.

Erhältlich an zahlreichen Auslegestellen in der  
Stadt (Hotels, Geschäfte, Tourist-Info) und natürlich  
auch direkt beim Marbuch Verlag (Ernst-Giller-Straße 20a).

MARBUCH 
VERLAG
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Uns Deutschen wird ja nachgesagt, 
besonders furchtsam und zögerlich 
zu sein. Dafür gibt es im englisch-
sprachigen Raum sogar einen 
festen Begriff: „German Angst“. 
Stimmt das? Wie ist das Sicherheits- 
gefühl in Marburg vor dem Hinter-
grund der Kriege, Krisen und 
Konflikte?  
Das wird am Samstag und Sonntag 
auf der „Marburger Sicherheits- 
konferenz“ mit den Mitteln des 
Theaters diskutiert. Regisseurin 
und Performerin Anne Decker 
widmet sich zusammen mit ihrem 
Publikum der Frage, wie wir uns in 
Zeiten großer politischer Gräben, 
militärischer Aufrüstung und 
Online-Propaganda fühlen – und 
entwickelt daraus eine Perfor-
mance mit Video und Tanz, die  

unsere Fragen zur Sicherheit  
span-nend und humorvoll auf die 
Bühne bringt. Wollen wir uns 
verstecken, kämpfen, uns 
verbünden oder lieber allein sein? 
Wie schützen wir uns? Worauf 
stützen wir uns? 
All dies wird im geschützten  
Raum des Theaters neben dem 
Turm am 7. Juni um 20 Uhr und  
am 8. Juni um 17 
Uhr verhandelt.  
Mehr darüber  
auf Seite 12  
und natürlich  
vor Ort bei  
der Sicherheits-
konferenz.  
 
 
Nur Mut!

Nur Mut!

„Le Festival“ 
mehr auf Seite 6

Preisverleihung „Marburger Leuchtfeuer“ 
mehr auf Seite 8

Fragen von Leben und Tod 
mehr auf Seite 9

Georg Kronenberg

„Vier starke Frauen“ 
mehr auf Seite 10
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Bester Jura-Absolvent 
kommt aus Marburg 

Erfolg „Made in Marburg“: Mit Niko 
Gräser stellt der Fachbereich 
Rechtswissenschaften der Phi-
lipps-Universität Marburg erneut 
den besten Absolventen der Ers-
ten Juristischen Prüfung in Hes-
sen. Unter insgesamt 756 Kandi-
datinnen und Kandidaten des Prü-
fungsjahrgangs 2024 erreichte 
Gräser als Einziger sowohl im 
staatlichen Pflichtfachbereich als 
auch im universitären Schwer-
punktstudium die Bestnote „sehr 
gut“. „Dieser außergewöhnliche 
Doppelerfolg ist nicht nur ein per-
sönlicher Meilenstein für Niko Grä-
ser, sondern unterstreicht auch 
einmal mehr die hohe Qualität der 
juristischen Ausbildung an der 
Universität Marburg“, sagt Prof. 
Yvonne Zimmermann, Vizepräsi-
dentin für Bildung der Uni Mar-
burg. 

Begleitet wurde Niko Gräser in sei-
nem Studium insbesondere durch 
Prof. Johannes Buchheim, an des-
sen Professur für Öffentliches 
Recht und das Recht der Digitali-
sierung er seit 2022 als studenti-
sche Hilfskraft tätig war. Die inten-
sive Auseinandersetzung mit Fra-
gen des Digitalisierungsrechts, 
das in Marburg durch das Interdis-
ziplinäre Forschungszentrum IRDi 
und einen spezialisierten Studien-
schwerpunkt besonders gefördert 
wird, prägte sein Studium maß-
geblich. Seine akademische Lauf-
bahn wird Gräser als Doktorand 
und wissenschaftlicher Mitarbei-
ter am Fachbereich fortsetzen. 
Neben seinem juristischen Enga-
gement bringt Niko Gräser auch 
außerhalb der Unit vielfältige In-
teressen und gesellschaftliches 
Engagement ein: Er ist politisch 
aktiv, spielt seit vielen Jahren 
Schlagzeug und ist leidenschaftli-
cher Tennisspieler.  

Ukrainischer Major  
dankt Marburg  

Erneut hat der ukrainische Major 
Volodymir Strila seine Familie be-
sucht, die in Marburg Schutz vor 
dem Angriffskrieg Russlands auf 

ihr Heimatland gefunden hat. Be-
reits im April 2024 besuchte Strila 
Oberbürgermeister Thomas Spies 
und überreichte ihm eine ukraini-
sche Flagge mit Unterschriften 
von ihm und seinen Kameraden. 
Strila übergab auch bei diesem Be-
such einen Gruß und ein Danke-
schön seiner Militäreinheit ins Rat-
haus. Er bedankte sich im Namen 
seines Obersts für „die Aufnahme 
der ukrainischen Familien, die 
großzügige humanitäre Hilfe so-
wie umfassende soziale Unterstüt-
zung“. Der Dank an Marburg galt 
stellvertretend für alle Kommunen 
in Deutschland, die die vor dem 
Krieg Geflüchteten aufgenommen 
haben. 
„Es bleibt unsere tiefe Überzeu-
gung, dass jeder Mensch ein Recht 
auf ein sicheres und würdevolles 
Leben hat“, sagte Spies. „Wir se-
hen es als unsere menschliche 
Pflicht an, Ihren Familien, Angehö-
rigen und Verwandten einen siche-
ren Aufenthalt zu ermöglichen. 
Wenn wir Ihnen ein Gefühl von 
Rückhalt und Schutz geben kön-
nen, dann leisten wir diesen Bei-
trag gerne.“ Er bekräftigte, dass 
die Stadt weiterhin solidarisch an 
der Seite der Menschen in der 
Ukraine steht – in der Hoffnung, 
dass der Krieg bald ein Ende mit 
Erfolg für die Verteidiger bringt 
und alle Menschen in ihre Heimat 
zurückkehren können, um ein 
friedliches Leben mit ihren Famili-
en zu führen. 

Digitale Einblicke in über 
50 Masterstudiengänge 

Die Philipps-Universität lädt zur 
virtuellen Studienorientierung 
ein: Am Freitag, den 13. Juni 2025, 
öffnet die Uni digital ihre Türen für 
alle, die sich für ein Masterstudium 
interessieren. Der Master-Infotag 
bietet von 10 bis 17.30 Uhr die Mög-
lichkeit, über 50 Masterstudien-
gänge in kurzen Online-Vorträgen 
kennenzulernen. Lehrende, Studi-

enberaterinnen, -berater und Stu-
dierende geben dabei Einblicke  
in Inhalte, Anforderungen und  
Perspektiven der einzelnen Pro-
gramme. 
Neben den fachspezifischen Prä-
sentationen informieren allgemei-
ne Info-Sessions über wichtige 
Themen rund ums Studium, etwa 
Bewerbungs- und Zulassungsver-
fahren, weiterbildende Masterstu-
diengänge, Auslandsaufenthalte 
oder ehrenamtliches Engagement. 
Auch individuelle Fragen können 
gestellt werden. 
Das Fächerspektrum der Philipps-
Universität ist breit: Es reicht von 
geistes- und sozialwissenschaftli-
chen Fächern wie Politikwissen-
schaft, Geschichte oder Archäolo-
gie über naturwissenschaftlich-
technische Programme wie 
Chemie, Data Science oder Physik 
bis hin zu interdisziplinären Studi-
engängen wie Friedens- und Kon-
fliktforschung oder Biodiversität 
und Naturschutz. Ein besonderes 
Highlight der Veranstaltung ist die 
Möglichkeit, direkt mit Lehrenden 
und aktuell Studierenden ins Ge-
spräch zu kommen – ein persönli-
cher Einblick, der bei der Wahl des 
passenden Studiengangs ebenso 
hilft wie bei der Entscheidung für 
den Studienort Marburg. 
Das vollständige Programm steht 
unter uni-marburg.de/master-infotag, 
Anmeldungen unter eveeno.com/ 
347452502. 

Denkmalpflege  
und Klimaschutz 

„Denkmalpflege und Klimaschutz 
– ein Widerspruch?“ Diese Frage 
steht beim nächsten Klima-Dialog 
des Landkreises Marburg-Bieden-
kopf am Donnerstag, 12. Juni, im 
Mittelpunkt. Beginn ist um 19 Uhr 
im Marburger Landratsamt.  
Sowohl beim Denkmalschutz als 
auch beim Klimaschutz geht es da-
rum, wertvolle Ressourcen zu er-
halten. Der Denkmalschutz zielt 
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Der ukrainische Major Volodymir Strila hat bei seinem Marburg-Besuch erneut einen Gruß und ein Danke- 
schön für den Schutz der Familien von seiner Einheit mitgebracht.   Foto: Lena-J. Schmidt, Stadt Marburg

Wie lässt sich die Nutzung erneuerbarer Energien und der Erhalt von Baudenkmälern sinnvoll in Ein- 
klang bringen? Darüber wird am 12. Juni beim Klima-Dialog informiert.   Foto: Como una Reina/Pixabay

Virtueller Master-Infotag der Marburger Uni am Freitag, 13. Juni.   Foto: Georg Kronenberg
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darauf ab, das baukulturelle Erbe 
zu bewahren. Der Klimaschutz hat 
zum Ziel, die natürlichen Lebens-
grundlagen für zukünftige Gene-
rationen zu schützen. Um beide 
Ziele zu berücksichtigen, ist eine 
gemeinsame Abstimmung wichtig. 
Wie lässt sich die Nutzung erneu-
erbarer Energien und der Erhalt 
von Baudenkmälern sinnvoll in 
Einklang bringen? Schließt die 
Denkmalpflege die Nutzung von 
Photovoltaik oder Maßnahmen zur 
Dämmung kategorisch aus? Der 
Erhalt von Baudenkmälern liegt 
auch im Interesse des Klimaschut-
zes: Wenn der Denkmalbestand 
weiterhin genutzt wird, reduziert 
sich zum Beispiel der Verbrauch 
zusätzlicher Baustoffe für Neu-
bauten. 
Carsten Fehr von der Denkmal-
agentur des Landkreises infor-
miert, wie im Landkreis mit den 
vermeintlich widersprüchlichen 
Zielsetzungen von Denkmalpflege 
und Klimaschutz umgegangen 
wird. Die Teilnehmenden haben 
Gelegenheit, Fragen an den Refe-
renten zu stellen und das Thema 
weiter zu vertiefen. 
Die Anzahl der Teilnehmenden ist 
begrenzt. Die verbindliche Anmel-
dung zur Teilnahme ist unter vhs-
marburg-biedenkopf.de möglich. 

Brunnenstraße bis  
31. Oktober gesperrt 

Wegen Arbeiten an den Ver- und 
Entsorgungsleitungen in der Brun-
nenstraße kommt es zu einer Ver-
längerung der Vollsperrung bis  
voraussichtlich zum 31. Oktober. 
Die Vollsperrung erstreckt sich 
vom Kreuzungsbereich Am En-
gelsberg/Auf der Hube bis zur Ein-
mündung in die Emil-von-Behring- 
Straße. 
Der motorisierte Verkehr wird 
über die Straßen Im Köhlersgrund 
und die Emil-von-Behring-Straße 
umgeleitet. Der Schwerlastver-
kehr wird aufgrund der Tonnage-

beschränkung in der Straße Im 
Köhlersgrund über die K72, K80, 
L3092 und Emil-von-Behring-Stra-
ße geführt. Die Umleitung des 
Radverkehrs erfolgt über Am En-
gelsberg, Haselhecke und Bienen-
weg. Der Fußverkehr ist nicht ein-
geschränkt.   
Der öffentliche Personennahver-
kehr wird während der gesamten 
Bauzeit aufrechterhalten, jedoch 
wird die Haltestelle Unterer Eich-
weg (Linie 5 und 15) während der 
Baumaßnahme nicht angefahren. 
Die Umleitung des Busverkehrs er-

folgt während der gesamten Bau-
zeit über die Haltestellen Unterer 
Eichweg, Rotdornweg und Ginster-
weg bis zur Haltestelle Behring-
werke.  
Informationen zu aktuellen Bau-
stellen in Marburg sind unter www. 
marburg.de/baustelleninformationen zu 
finden. Neben Meldungen gibt es 
dort auch eine digitale Stadtkarte, 
die immer aktuell die derzeitigen 
Baustellen in der Universitätsstadt 
anzeigt. 
 

kro
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 in Ein- 
Pixabay

Führt die Bestenliste des 1. Staatsexamens in 
Hessen an: Der Marburger Jurist Niko Gräser.   
Foto: Markus Schrenk

NEWS
NOCH MEHR

www.marbuch-verlag.de
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Von Bal-Folk mit Tanzwork-
shop über französischen Poe-
try-Slam und Silent Disco à la 

française bis zum gemütlichen 
Picque-Nique in der Grillhütte 
Bürgeln: Vom 8. Juni bis zum 6. 
Juli will „Le Festival“ in und um 
Marburg Lust dazu machen, die 
Vielfalt der französischen Spra-
che und der frankophonen Musik 
und Kultur zu entdecken. Das ein-
monatige Festival wird von der 
2023 gegründeten Deutsch-Fran-
zösischen Initiative Marburg ver-
anstaltet, die bereits im vergange-
nen Jahr eine erste Auflage orga-
nisiert hat.  
Ziel des Festivals ist es laut den 
Veranstalterinnen und Veranstal-
tern, die Menschen aus Marburg 
und Umgebung mit der franko-
phonen Kultur zu verbinden. Da-
bei gehe es nicht nur um die Kul-
tur Frankreichs, sondern der gan-
zen frankophonen Welt. Die Ver- 
anstaltenden wünschen sich, dass 
das Festival dazu beiträgt, die 
Wertschätzung der französischen 
Kultur zu fördern und den inter-
kulturellen Austausch zu stärken. 
  
Hier Highlights aus dem  
Festivalprogramm: 
 
Bal-Folk: Duo Coudroy Genet 
Bratsche-Supertalent trifft  
Akkordeon-Altmeister 
So 8.6. 20 Uhr, KFZ 
Martin Coudroys feine klare zu-
rückhaltende und gleichzeitig ori-
ginelle, perfekte, abwechslungs-
reiche und unglaublich tänzeri-
sche Art Akkordeon zu spielen, ist 

unübertroffen. Und Coline Genet 
ist ein Supertalent an der Brat-
sche – von klassisch bis bretonisch 
– von knackig rhythmisch bis zart-
schmelzend ist in ihrem einfühlsa-
men Spiel alles drin. Dass das Duo 
noch ganz frisch ist, merkt man 
an der Konzentration und der 
Spielfreude der beiden. Nicht nur 
die Tanzenden haben Freude an 
dem, was da gerade passiert …. 
Vor dem Konzert gibt es um 19 
Uhr einen Tanzworkshop, bei dem 
zu Live-Musik die wichtigsten Tän-
ze und Überlebenstricks für die 
Tanzfläche gezeigt werden. Es 
geht auch gut ohne – aber mit 
Workshop macht es noch mehr 
Spaß. 
 
Frédéric Chopin 
Literarischer Klavierabend  
mit Pianisten Martin Engel 
Di 10.6. 19.30 Uhr,  
Lutherische Pfarrkirche  
Die Deutsch-Französische Initiati-
ve Marburg lädt zu dem Konzert 
mit dem Pianisten Martin Engel in 
die Pfarrkirche. „In jedem Ton des 
Pianisten steckt diese besondere, 
unbändige Leidenschaft, wie man 
sie bei einem Musiker selten so 
eindringlich und entschlossen 
wahrnimmt“, schrieben die Badi-
schen Neuesten Nachrichten und 
lobten seine brillanten, fein per-
lenden Läufe. 
 
Impressionen aus dem Senegal 
Erzählungen, Bilder und Musik 
Mi 11.6. 19 Uhr, Kerner  
Der Senegal-Verein Marburg gibt 
mit Erzählungen, Bildern und Mu-

sik Einblicke in die Vielfalt des 
westafrikanischen Landes. Die 
Gründungsidee des Vereins 2012 
war die Unterstützung eines Stra-
ßenkinderprojektes, das von jun-
gen Senegalesen geleitet wurde. 
Seit 2015 arbeitet der Verein eng 
mit einer weiterführende Schule 
im ländlichen Raum im Senegal in 
Keur Baka zusammen und half da-
bei mit, eine Schulkantine ins Le-
ben zu rufen. Die rund 500 Schü-
lerinnen und Schüler kommen aus 
26 umliegenden Dörfern und ha-
ben teilweise einen Schulweg von 
bis zu sieben Kilometern. Vor zwei 
Jahren konnte der Verein erstma-
lig ein vierwöchiges Praktikum für 
Studierende der Goethe-Universi-
tät in Frankfurt am Collège in Keur 

Baka organisieren. Auch Brief-
partnerschaften zwischen beiden 
Ländern sind angelaufen.  
 
„Routes de  la Soie / H2O“  
Vernissage 
Fr 13.3. 18 Uhr, KA.RE., Biegenstr. 18 
Die französische Künstlerin Evoo 
aus Poitiers verbindet Upcycling-
Ausstellungen mit Awareness-
Projekten. Ihre Ausstellung 
„Routes de  la Soie / H2O“ will die 
ökologischen, gesellschaftlichen 
und wirtschaftlichen Missstände 
aufzeigen, die mit unserer Praxis 
des übermäßigen Textilkonsums 
verbunden sind. 
Zurückgelassene Kleidung erzählt 
uns von den Wegen, die sie zu-
rückgelegt hat, und von den We-
gen, die wir sie zurücklegen las-
sen, indem wir sie wegwerfen. 
 
Silent Disco 
À la française 
Sa 14.6. & Sa 21.6. jeweils 21.30 Uhr, 
VielRAUM, Barfüßerstr. 26 
An den Plattentellern stehen Iso-
lita & Thys N‘ Green sowie Semper 
& Teo Talamonti. Die Musik bei der 
„Silent Disco“ erschallt nicht aus 
Lautsprechern. Jeder Gast be-
kommt stattdessen einen Kopfhö-
rer, über die er die Musik hören – 
und zwischen zwei unterschiedli-
chen Live-Programmen wechseln 
kann. 
 
Sprachcafé Französisch 
Mo 16.6., Di 17.6. jeweils 18 Uhr, 
KA.RE., Biegenstraße 18 
Wer seine mündlichen Fähigkeiten 
in der französischen Sprache  ver-
bessern will, ist im Sprachcafé ge-
nau richtig. Hier kann jeder und 
jede in einer entspannten Atmo-
sphäre Französisch sprechen an-
wenden und eigene Sprechfähig-
keiten weiter ausbauen, ganz oh-
ne Bücher, Hausaufgaben oder 

„Le Festival“  
Festival der französischen Kultur / 8. Juni bis zum 6. Juli
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Chopin-Klavierabend mit Pianisten Martin Engel am 10.6. 
in der Lutherischen Pfarrkirche.   Foto: Manfred Rößmann

Poetry Slam mit deutschen und französischen Texten am 17.6. im KFZ.   Foto: KFZ
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Noten. Stattdessen lernen die 
Gäste des Sprachcafés neue Leu-
te kennen, diskutieren über rele-
vante Themen und tauschen Ide-
en aus. 
Wer kein/e Studierende/r oder 
Mitarbeiter/in der Philipps-Univer-
sität ist, wird gebeten sich unter 
slz@uni-marburg.de per Mail an-
zumelden. 
 
Poetry Slam 
Texte auf Deutsch und Französisch 
Di 17.6. 20 Uhr, KFZ 
Poetry Slam ist Dichtung aus dem 
Publikum für das Publikum. Jeder, 
der schon einmal ein paar Zeilen 
geschrieben hat und sich damit 
auf die Bühne wagt, kann seinen 
Text den Zuhörern vortragen.  
Der Slam im Rahmen von Le Fes-
tival findet auf Deutsch und Fran-
zösisch statt und bringt Dichterin-
nen und Dichter aus Deutschland 
und Frankreich zusammen.    
 
„Monsieur Aznavour“ 
Spielfilm auf Französisch  
mit deutschen Untertiteln 
Sa 21.6. 16 Uhr, Capitol 
Mit „Monsieur Aznavour“ widmen 
Grand Corps Malade und Mehdi 
Idir dem französischen Chanson-
nier Charles Aznavour ein filmi-
sches Porträt, das gleichermaßen 

Biografie und Hommage ist. In ih-
rer eindrucksvoll erzählten Film-
biografie zeichnen sie den Weg ei-
nes außergewöhnlichen Künstlers 
nach – von seinen bescheidenen 
Anfängen als Sohn armenischer 
Geflüchteter bis hin zum weltwei-
ten Ruhm. 
In Paris der 1930er-Jahre ent-
deckte der junge Charles Azna-
vourian sein Talent auf den Bret-
tern, die die Welt bedeuten. Früh 
fasste er den Entschluss, Sänger 
zu werden – gegen alle Widerstän-
de: finanzielle Not, gesellschaftli-
che Ausgrenzung und eine Stim-
me, die als zu rau und ungewöhn-
lich galt … 
 
„Die Steinsuppe“ 
Bilderbuchkino  
auf Deutsch und Französisch 
Di 24.6. 16.15 Uhr, KFZ 
Ein Wolf besucht eine Henne, um 
bei ihr Steinsuppe zu kochen. Die 
Nachbarn sorgen sich um die  
Henne und kommen dazu. Jeder 
von ihnen weiß einen Verbesse-
rungsvorschlag für die Steinsuppe 
und so landen nach und nach Sel-
lerie, Zucchini, Lauch, Rüben und 
Kohl im Kessel. Der Abend wird 
gemütlich ...  
Anaïs Vaugelade erzählt eine Fa-
bel, die die Rolle des bösen Wolfs 

auf verschmitzte Weise infrage 
stellt. Doch hat der Wolf die Henne 
wirklich nur besucht, um Stein-
suppe zu kochen? 
Es wird abwechselnd auf Deutsch 
und Französisch vorgelesen. 
 
„Niels & Abelle“ 
Französisches Theaterstück 
Di 24.6. & Do 26.6.  
jeweils 18.30 Uhr, TNT 
Ein Vampir möchte sterben. Seine 
Freunde wollen das aber nicht und 
so schlagen sie in eine Wette ein: 
In drei Tagen müssen sie einen 
selbstmordgefährdeten Men-
schen zum Leben überzeugen. 
Wenn der Mensch sich entschei-
det weiter zu leben, muss es der 
Vampir auch. Wenn aber nicht … 
In dieser Tragé-Comédie stellt das 
Théâtre Français der Philipps-Uni-
versität drei philosophische Rich-
tungen aus der französischen Ge-
schichte vor und versucht durch 
sie die Frage nach dem Sinn des 
Lebens zu beantworten. 
 
„Einmal einfach … Die Geschichte  
einer komplizierten Reise“ 
Szenischen Lesung 
Mi 25.6. 19 Uhr,  
Lutherische Pfarrkirche 
Schauspielerin Claudia Brunnert 
und ihr Kollege Detlev Nyga las-

sen ihr Publikum in der szenischen 
Lesung das Exil der über 200.000 
im 17. Jahrhundert aus Frankreich 
geflüchteten Hugenotten miterle-
ben. Die Lesung basiert auf dem 
Text „Aller simple“ des Hugenot-
ten Johannes Melsen aus der Dau-
phiné. Er beschreibt die Flucht der 
Hugenotten nach der Aufhebung 
des Edikts von Nantes 1685 nach 
Genf. 
Die Lesung findet in Zusammen-
arbeit mit dem Hugenotten- und 
Waldenserpfad statt. 
 
Pique-Nique 
So 6.7. 13 Uhr, Grillhütte Bürgeln 
Zum Abschluss des Festivals lädt 
die Deutsch-Französischen Initia-
tive Marburg zu einem Mitbring-
Picknick in der Grillhütte in Bür-
geln ein. 
Das Festival soll in den kommen-
den Jahren fortgeführt und durch 
weitere Programmpunkte ergänzt 
werden. Wer das Festival künftig 
mitgehalten will, ist herzlich ein-
geladen, sich bei der Initiativgrup-
pe zu melden. 
 

pe/kro 

 
 
Das komplette Programm: 
linktr.ee/lefestivalmarburg

Duo Coudroy Genet mit Bal-Folk am 8.6. im KFZ.   Foto: Coudroy „Monsieur Aznavour“ auf Französisch mit deutschen Untertiteln am 21.6. im Capitol.   Foto: weltkino

7 

Silent Disco am 14.6. & Sa 21.6. VielRAUM, Barfüßerstr. 26   Foto: Georg Kronenberg
Der Senegalverein Marburg hat dafür gesorgt, dass es in einer Schule 
in Keur Baka ein Essensangebot gibt.   Foto: Senegalverein Marburg
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Am 5. Juli findet in Marburg 
und vier weiteren deutschen 
Städten der Weltrekordver-

such „Balkonien ’25“ statt. Dabei 
werden kostenlos gebrauchte So-
larmodule zur Verfügung gestellt 
und zum eigenen Balkonkraftwerk 
umgebaut – Vorkenntnisse sind 
nicht nötig. Alle Interessierten 
können mitmachen. Die Anmel-
dung ist ab sofort möglich. 

Bereits 2024 sorgte die Aktion in 
Freiburg für Aufsehen. Innerhalb 
eines Tages wurden dort 200 ge-
brauchte Solarpanele zu 100 Bal-
konkraftwerken umgebaut. Dieses 
Jahr soll der Weltrekord übertrof-
fen werden – und das gleichzeitig 
in Erlangen, Emmendingen, Mar-
burg, Potsdam und Würzburg.  
Ab sofort können sich Interessier-
te ihre Solarmodule für das Event 

sichern. Am 5. Juli von 10 bis 18 
Uhr können Teilnehmende auf 
dem Elisabeth-Blochmann-Platz 
selbst Hand anlegen: Die Module, 
die ihnen kostenlos überlassen 
werden, werden gereinigt, geprüft 
und mit fachlicher Unterstützung 
zu funktionstüchtigen Stecker-So-
largeräten umgebaut. „Lediglich 
für Wechselrichter und Halterun-
gen fallen vergünstigte Material-
kosten an – dank der Unterstüt-
zung der Sponsoren Panelretter 
und Hoymiles“, sagt Tobias Rehm, 
Initiator und Koordinator der Ak-
tion aus Erlangen. 
„Wir unterstützen die vorbildhafte 
Aktion seitens der Stadt Marburg 
sehr gerne. Die Entwicklung der 
letzten Jahre zeigt: Viele kleine 
Balkonanlagen schonen nicht nur 
den eigenen Geldbeutel, sondern 
haben mit derzeit etwa 0,8 Giga-
watt inzwischen auch einen deut-
lichen Anteil an der allgemeinen 
Stromversorgung.“, hebt Bürger-
meisterin und Schirmherrin der 
Veranstaltung Nadine Bernshau-
sen hervor. „Für die Kosten des 
Wechselrichters und der Befesti-
gung“ können Anträge bei der 
Stadt Marburg gestellt werden, er-
gänzt Fred Schelp, Leiter des Kli-
maschutzbereiches der Stadt. 
„Mit der Aktion schenken wir ge-
brauchten Modulen ein zweites 

Leben und leisten so einen Beitrag 
zur Nachhaltigkeit und Ressour-
censchonung“, erläutert Stefan 
Schulte, Klimavernetzer der Stadt 
Marburg.  
Im Rahmenprogramm am 5. Juli 
ist ein Angebot für die ganze Fa-
milie mit Musik von den Vantasten 
von 12-16 Uhr sowie Informations-
stände zur Solarenergie. 
Organisiert wird „Balkonien ’25“ 
vom ClimateHub Marburg in Zu-
sammenarbeit mit einer Firma  
für Balkon-Solaranlagen sowie 
zahlreichen ehrenamtlichen Un-
terstützenden. Die Vorbereitun-
gen laufen bereits auf Hochtou-
ren: Solarmodule werden gesam-
melt und beim Logistikpartner 
Stadtwerke Marburg gelagert. 
Sponsor des Weltrekordversuches 
in Marburg ist die Sparkasse  
Marburg Biedenkopf, dessen  
Vorstandsvorsitzender Andreas 
Bartsch sagt: „Die Idee, gebrauch-
te Solarmodule einer weiteren 
Verwendung zuzuführen ist klas-
se. Das ist ganz konkretes nach-
haltiges Handeln – und das unter-
stützen wir sehr gerne!“  
  

pe 

 
 
Infos und Anmeldung unter: 
climatehub.earth/balkonien

Weltrekordversuch für die Energiewende 
Kostenlose Solarpanels für Balkonkraftwerke

Alle Interessierten können bei dem Weltrekord-
versuch mitmachen.   Foto: Georg Kronenberg

Sie macht auf die Folgen auf-
merksam, die der Bezug von 
Sozialleistungen auf die Be-

troffenen haben kann, und unter-
stützt mit dem Verein „Sanktions-
frei“ Leistungsbeziehende. Dafür 
erhält Helena Steinhaus am 12. 
Juni das „Marburger Leuchtfeuer 
für Soziale Bürgerrechte“. 
Mit der Auszeichnung würdigen 
die Stadt Marburg und die Bürger-
rechtsorganisation Humanisti-
sche Union (HU) das Eintreten von 
Helena Steinhaus für einen angst-
freien Bezug von Sozialleistun-
gen. Als Tochter einer alleinerzie-
henden Mutter hat die Geschäfts-
führerin des Vereins „Sanktions- 
frei“ in ihrer Jugend zeitweise 
selbst staatliche Leistungen – 
„Hartz IV“ – bezogen. Unermüd-
lich weist sie auf die Folgen hin, 

die Sanktionen, Stigmatisierung 
sowie die finanzielle Not für die 
Betroffenen, ihre Angehörigen 
und ihr soziales Umfeld haben.  
Zudem unterstützt und berät  
der Verein „Sanktionsfrei“ Leis-
tungsbeziehende juristisch und  
finanziell. 
Marburgs Oberbürgermeister 
Thomas Spies und der Jury-Vor-
sitzende Egon Vaupel überreichen 
ihr das „Marburger Leuchtfeuer“ 
am 12. Juni während einer Feier-
stunde im Rathaus. Die Laudatio 
hält der Journalist und Aktivist 
Arne Semsrott. Er ist Projektleiter 
von „Frag den Staat“ und Gründer 
der Initiative „Freiheitsfonds“. 
Steinhaus füge sich „hervorra-
gend“ in die Liste der bisherigen 
Preisträgerinnen und Preisträger 
ein, erklärt Egon Vaupel: „Sie 

macht da weiter, wo die Leucht-
feuer-Preisträgerin Inge Hanne-
mann aus gesundheitlichen Grün-
den kürzertreten musste.“ Ge-
meinsam mit ihr hat Steinhaus 
2016 den Verein „Sanktionsfrei“ 
gegründet. 

„Niemand sollte dafür herabge-
würdigt werden, weil Unterstüt-
zung benötigt wird. Daher ist die 
Arbeit von Helena Steinhaus und 
dem Verein ‚Sanktionsfrei‘ so 
wichtig. Sie zeigen, was Solidari-
tät wirklich bedeutet: Zusammen-
gehörigkeit. Diejenigen, die gera-
de Hilfe benötigen, gehören nicht 
ausgegrenzt, sondern dazu. Das 
ist ein Grundprinzip menschlichen 
Zusammenlebens“, sagt OB  
Thomas Spies. pe

Preisverleihung am 12. Juni 
Helena Steinhaus erhält „Marburger Leuchtfeuer“ 2025

Helena Steinhaus wird mit dem „Marburger Leuchtfeuer 
für Soziale Bürgerrechte“ ausgezeichnet.   Foto: Oliver Betke
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Es ist Hugo von Hofmannsthal 
bekanntestes Stück: „Jeder-
mann“, 1911 uraufgeführt, er-

zählt die Geschichte vom Sterben 
des reichen Mannes. Den Klassi-
ker, der fester Bestandteil der 
Salzburger Festspiele ist, hat sich 
das Marburger Landestheater als 
Sommerstück ausgesucht. Unter 
der Regie von Carola Unser-
Leichtweiß feiert „Jedermann“ 
am Donnerstag, 12. Juni, auf dem 
Firmaneiplatz an der Elisabethkir-
che Premiere. 
Die Handlung: Gott schickt den 
Tod, um den reichen Lebemann 
Jedermann zu holen. Dieser ist 
unterdessen damit beschäftigt, 
sein Geld jenen zu geben, die oh-
nehin schon etwas besitzen, damit 
sein Ansehen und Reichtum wei-
ter wächst. Abgewiesen werden 
alle anderen, inklusive seiner Mut-
ter, denn es soll gefeiert werden.  
Doch umgeben von jeder Menge 
Menschen, seiner Freundin, der 
Buhlschaft, Verwandten und an-
deren Partygästen ertönt auf ein-
mal Jedermanns Name, unheilvoll 
durch die historischen Gassen 
schallend – und plötzlich steht der 
Tod hinter ihm. 
Nach einigen Verhandlungen be-
kommt der Lebemann immerhin ei-
ne Stunde Aufschub und versucht 

sich ein Geleit auf die andere Seite 
zu sichern, – eine Person, die sich 
bereit erklärt, ihn auf diesem letz-
ten Gang zu begleiten. Doch all sein 
Reichtum hilft ihm dabei nicht. Nie-
mand will mit ihm gehen. Bis er in 
Hofmannsthal Text schließlich zum 
Glauben findet.  
Im Angesicht des Todes stellt sich 
die Frage, was am Ende dieses aus-
schweifenden Lebens steht. Wie 
wollen wir leben, welche Werte sind 
uns wichtig, wie gehen wir mitei-
nander um, vor dem Hintergrund, 
dass unsere Existenz endlich ist?  
Das an mittelalterlichen Myste-
rienspielen anknüpfende Stück 
passt perfekt in das historische 
Ambiente des Firmaneiplatzes an 
der berühmten Elisabethkirche. 
Die Aufführung knüpft an die lan-
ge Tradition geistlicher Spiele an, 
die einst biblische Inhalte durch 
einfaches Schauspiel für eine brei-
te Öffentlichkeit zugänglich ma-
chen sollten.  
Die Idee zur „Jedermann“-Auf-
führung kam von Pfarrer Ulrich 
Hilzinger, der für die Belange der 
Besucherinnen und Besucher in 
der Elisabethkirche zuständig ist. 
Hilzinger: „Mein Anliegen ist es, 
Menschen zum Nachdenken über 
fundamentale Fragen des Lebens, 
wie das Woher, Wohin und Wozu 

anzuregen. Ich bin der Überzeu-
gung, dass die christliche Religion 
bestmögliche Antworten darauf 
hat, allein weil solche Fragen von 
den klügsten Köpfen Europas in 
den letzten 2000 Jahren zusam-
mengetragen, bedacht und (heiß) 
diskutiert wurden.“ 
Das Stadtmarketing Marburg ist 
Veranstalter des Theater-Koope-
rationsprojekts, an dem auch die 
Stadt Marburg, die Marburg Stadt 
und Land Tourismus GmbH und 
die Elisabethkirche beteiligt sind 
und das von der Sparkasse Mar-
burg-Biedenkopf und den Stadt-
werken Marburg unterstützt wer-
den. Stadtmarketing-Geschäfts-
führer Jan-Bernd Röllmann sieht 
im Jedermann-Projekt die Chan-
ce, den Firmaneiplatz als Veran-
staltungsort noch stärker ins Be-
wusstsein zu rücken: „Kultur ge-
hört in die Stadt und ist Teil des 
städtischen Lebens. Die Stadt 
Marburg hat investiert, um so et-
was auch in dieser fantastischen 
Kulisse im Schatten der Elisabeth-
kirche zu ermöglichen.“ 
Das Marburger Sommertheater 
auf dem Firmaneiplatz fügt sich 
auch in das städtische Konzept 
ein, den innerstädtischen Plätzen 
mehr Aufenthaltsqualität zu  
geben.                                              pe/kro 

Aufführungen 
Die öffentliche Generalprobe ist 
am Mittwoch, 11. Juni, die Premie-
re am Donnerstag, 12. Juni, jeweils 
um 20 Uhr.  
Weitere Vorstellungen folgen am 
Freitag, Samstag und Sonntag, 
ebenfalls um 20 Uhr. 
Der Einlass zur Vorstellung be-
ginnt um 19.00 Uhr. 
www.hltm.de/de/produktion/ 
jedermann 
 
„Jedermann“-Markt  
An den Aufführungs-Abenden 
wird auf dem „Jedermann“-Markt 
Kulinarisches aus biologischem 
Anbau angeboten, – mit Anleh-
nung an die österreichische Kü-
che. Fünf Marburger Weinhändle-
rinnen und Weinhändler kümmern 
sich um das Weincatering, bei dem 
Hugo von Hofmannsthals Heimat-
land Österreich ebenfalls eine 
wichtige Rolle spielen wird. 
Der Einlass auf den „Jedermann“-
Markt beginnt um 18.30 Uhr.

Fragen von Leben und Tod 
Marburger Sommertheater mit „Jedermann“ auf dem Firmaneiplatz

Die Premiere von „Jedermann" auf dem Firmaneiplatz ist am Donnerstag, 12. Juni.   Foto: Mia Scarcello
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Die Leica-Fotografie war seit 
jeher auch ein Feld weiblicher 
Pionierarbeit. Mit der Aus-

stellung „Vier starke Frauen“ wür-
digt die Galerie am Dom in Wetzlar 
vier international anerkannte Fo-
tografinnen: Herlinde Koelbl, Vera 
Mercer, Henrike Stahl und Donata 
Wenders. Ihre Werke zeigen ein 
breites Spektrum künstlerischer 
Handschriften – von dokumenta-
rischer Langzeitfotografie über 
opulente Stillleben bis hin zu poe-
tisch-surrealen Bildwelten. 
Die Ausstellung ist Teil einer Ko-
operation mit Leica und wurde an-
lässlich des Jubiläumsjahres der 
Marke realisiert. Sie soll die krea-
tive Kraft weiblicher Perspektiven 
in der Leica-Fotografie sichtbar 
machen – und deren eindrucksvol-
le Vielfalt. 
Im Erdgeschoss der Galerie sind 
zentrale Werkgruppen von Herlin-
de Koelbl zu sehen, darunter Aus-
schnitte aus den Langzeitprojek-
ten „Spuren der Macht“, „Haare“ 
sowie „Schriftstellerhände“. Er-
gänzt wird die Schau durch die 
Bildserie „Metamorphosen“, in 
der Koelbl ungewohnte visuelle 
Transformationen thematisiert. 
Koelbl (*1939 in Lindau) zählt zu 

den bedeutendsten Fotokünstle-
rinnen Deutschlands. Sie verbin-
det fotografische Arbeit oft mit in-
tensiven Gesprächen und legt da-
bei einen besonderen Fokus auf 
den Menschen in seinem sozialen 
und kulturellen Umfeld. Ihre Ar-
beiten wurden weltweit ausge-
stellt und vielfach ausgezeichnet, 
u.a. mit dem Dr. Erich-Salomon-
Preis und dem Bundesverdienst-
kreuz. 
Eine Etage darüber zeigt Vera 
Mercer (*1936 in Berlin) großfor-
matige Stillleben von barocker In-
tensität. Bekannt wurde sie mit 
detailreichen, farbgewaltigen Ar-
rangements, die das Genre Stillle-
ben mit surrealen Elementen und 
Vanitas-Motiven neu interpretie-
ren. Fisch, Gemüse, Tierschädel 
und halbverblühte Blumen er-
scheinen in ihren Arbeiten gleich-
wertig nebeneinander – in Kom-
positionen, die gleichermaßen 
faszinieren und verstören. Mercer 
war Teil der Pariser Künstler-
avantgarde der 1960er-Jahre und 
porträtierte Ikonen wie Marcel 
Duchamp, Andy Warhol oder Niki 
de Saint Phalle. 
Henrike Stahl (*1980 in Gießen), 
heute in Frankreich tätig, präsen-

tiert experimentelle, konzeptuelle 
Arbeiten, die hybride Techniken 
mit dokumentarischem Blick ver-
binden. Ihre Fotografien entste-
hen in Auseinandersetzung mit 
marginalisierten Themen und 
Übergangszuständen. In einem 
Langzeitprojekt dokumentierte 
sie mit poetischer Sensibilität das 
Leben und Arbeiten von Winzerin-
nen und Winzern in der Region 
Château Palmer – und ließ dabei 
ihre Abzüge wortwörtlich mit der 
Erde verschmelzen. Ihre Arbeiten 
thematisieren Vergänglichkeit, 
Verwurzelung und das Unsichtba-
re zwischen den Dingen. 
Im gegenüberliegenden Artshop 
der Galerie sind Werke von Dona-
ta Wenders (1965 in Berlin) zu se-
hen. Die Fotografin ist bekannt für 
ihre stilistisch klare, meist 
schwarz-weiße Bildsprache. Ne-
ben Fotografien aus der Serie 
„Reading Time“ zeigt sie atmo-
sphärische Aufnahmen aus Wim 
Wenders’ Film „Perfect Days“ so-

wie eine audiovisuelle Installation 
unter dem Titel „Komorebi-
Dreams“. Donata Wenders be-
gann ihre Karriere als Kamerafrau 
und arbeitet seit den 1990er-Jah-
ren freischaffend als Fotografin. 
Ihre Werke wurden international 
publiziert – u. a. im Rolling Stone, 
in The New York Times und Vogue 
– und finden sich auf Buch- und 
CD-Covern prominenter Künstler. 
Die Galerie am Dom ist seit über 
30 Jahren ein fester Bestandteil 
des kulturellen Lebens in der 
Wetzlarer Altstadt und eng mit 
der Tradition der Leica-Fotografie 
verbunden. Mit der Ausstellung 
„Vier starke Frauen“ setzt sie ein 
Zeichen für die künstlerische 
Bandbreite und Relevanz weibli-
cher Perspektiven in der zeitge-
nössischen Fotografie. 

pe/red 

 
 
„Vier starke Frauen“  
Ausstellung 
Sa 7. Juni – So 6. Juli 2025 
Vernissage Freitag 6. Juni um 19 Uhr. 
Die Künstlerinnen sind anwesend 
Galerie am Dom 
Krämerstraße 1 
35578 Wetzlar

„Vier starke Frauen“ 
Fotos herausragender Fotografinnen

Reading Time   Foto: Donata Wenders (Alle Rechte bei den Künstlerinnen) Melon 2 Omaha   Foto: Vera Mercer

o.T. I   Foto: Henrike Stahl

Spuren der Macht – Angela Merkel   Foto: Herlinde Koelbl
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• 17qm – Raum für Möglichkeiten 
Steinweg 2 
Do 16–18, Sa 11–14 Uhr 

„small things, arbeit in arbeit“ – Zeich-
nungen und Malerei von Kirsten Uchman. 
(bis 14.6.) 

• Alte Kirche Niederweimar 
Lindenweg 13 – 35096 Weimar/Lahn 
11.5., 25.5., 15.6. 15–17 Uhr oder nach Ver-
einbarung 

„Kreative Experimente“ – Malerei von  
Peter Jakobi. (bis 15.6.) 

• Botanischer Garten Gießen 
Palmenhaus, Eingang Sonnenstraße 
35390 Gießen 
Tägl. 10–17 Uhr 

„Kämpferinnen für den Schutz der Meere 
und des Wassers“ – Erinnerung an Elisa-
beth Mann Borgese und Rachel Carson 
(bis 22.6.) 

• Die Foto Passage  
Elwert-Passage, Reitgasse 
Tägl. 6–1 Uhr 

„Stadt.Teil.Ansichten“ – Fotografien von 
Mitgliedern der FotoCommunityMarburg 
& des KulturNetzwerkFotografieMarburg. 

• Dorfarchiv Bauerbach 
Kirchweg 4, MR-Bauerbach  
Sa 15–18 und nach Vereinbarung 

Peter Geiger: „Menschenfotografie“ (bis 
5.7.)  

• Dorfmuseum Oberrosphe 
Im Rosphetal 8, 35083 Wetter-Oberrosphe  
Sa/So 14–17.30 Uhr 

Über 100 Teddybären aus der Sammlung 
von Jochen Schäfer. (bis Ende Juli) 

• Galerie Am Dom 
Krämerstr. 1, 35578 Wetzlar 
Di–Fr 13–18 Uhr, Sa 10–14 Uhr 

„Vier starke Frauen“ – Die Leica-Fotogra-
finnen Herlinde Koelbl, Vera Mercer, Hen-
rike Stahl und Donata Wenders. (bis 1.7.) 
Vernissage: 6.6., 17 Uhr (die Fotografin-
nen sind anwesend).  

• Galerie für Menschen auf der Straße 
Gisselberger Straße 35 
geöffnet nach Vereinbarung: 
jens.schneider@ekkw.de 

„Der südkoreanische Blick auf Deutsch-
land“ – Fotografien von Studierenden aus 
Südkorea in Deutschland aus der Zeit von 
1980 bis 2000. (bis 5.9.) 

• Galerie Haspelstraße eins 
Haspelstraße 1 
Di–Fr 15–18 sowie Sa 13–15 Uhr 

„Schichtungen – Vertiefungen“ – Gespach- 
teltes und Gedrucktes von Regina Michel 
und Dagmar Stein-Cadenbach. (bis 14.6.). 

• Galerie in der Raumwerkstatt 
Altenberger Str. 84, Wetzlar 
Do/Fr 15–18, Sa 10–13 Uhr sowie nach Ver-
einbarung: (06441) 567450 

„Betrachtungen“ – Fotografien von Walter 
Schwab. (bis 14.6.) 

• Gemeindeverwaltung Lohra 
Heinrich-Naumann-Weg 2, 
35102 Lohra 
Mo–Do 8.30–12, Di 14–17, Do 15–18 Uhr, Fr 
nach Vereinbarung 

„tierisch-tierisch“ – Eine Gemeinschaftsaus-
stellung von bildsymphonie.de & friends. 
(bis 30.9.)  

• Gießerei Blöcher 
Zur Wolfskaute 1, 35216 Biedenkopf 
Zu den Öffnungszeiten der Gießerei 

„Any colour you like“ – Arbeiten von Vol-
ker Schönhals. 

• Haus der Vereine Herborn 
Mühlbach 5/7, 35745 Herborn 
Fr 14–17, Sa–Mo 11–17, Di–Do 14–20 Uhr 

„Zeitgenössische afrikanische Kunstaus-
stellung“ – Werke aus Burkina Faso. (bis 
12.6.) 

• Heimatmuseum Garbenheim 
Untergasse 3, 35583 Wetzlar-Garbenheim 
jeden 1. So im Monat 15–17 Uhr 

„Werther und Wahlheim“ – Zu Garbenheim 
und der Natur. (bis 31.8.)  

• Herder-Institut 
Gisonenweg 5–7 
Mo–Fr 8–16 Uhr 

„Industriekulturelles Erbe in Polen am 
Beispiel Oberschlesien“ – Texte von Dawid 
Smolorz mit Fotografien von Thomas 
Voßbeck. (bis 1.8.) 

• Hinterlandmuseum Schloss Biedenkopf 
Zum Landgrafenschloss 1, 
35216 Biedenkopf 
Di–So 10–18 Uhr 

„Schwein gehabt“ – Arbeiten zu den Ur-
sprüngen und Hintergründen von Rede-
wendungen. (bis 6.7.) 

• Kameramuseum Marburg 
Am Grün 44 
So 14–18 Uhr. Tel.: 06421/12170, E-Mail: 
guenter@giesenfeld.de 

Etwa 250 Kameras aus der Sammlung 
Giesenfeld, Zubehörteile,  Projektoren,  
historische Filmvorführungen u.v.m. 

• KA.RE 
Biegenstraße 30  
Tägl. (außer Mi) 11.30–22 Uhr 

„Metamorphosis“ – Fotografien von C. A. 
Barnikol. 

• Kunst- & Kulturhalle „im KuKuK“ 
Goethestr. 4b, 35435 Wettenberg-Wißmar 
Sa/So & an Feiertagen 15–18 Uhr 

„Brücke der Kunst“ – Ausstellung zu den 
Wettenberger Städtepartnerschaften. (bis 
22.6.) 

• Kunstmobil am Richtsberg 
BSF-Gelände, Damaschkeweg 96, 
Mo–Fr 10–16 Uhr 

„Sensibilisierung für Diskriminierung“ – 
Arbeiten des Jugendprojektes „Wünscht 
Euch was!“. (bis 13.6.)  

• Landgrafenschloss Marburg 
Di–So 10–18 Uhr 

„Minerale – Schätze der Erde zu Gast im 
Landgrafenschloss“. (bis 31.7.26) 

• Leica Galerie Wetzlar 
Am Leitz-Park 5, 35578 Wetzlar 
Tägl. 10–18 Uhr 

„100 Porträts – Gesichter hinter der Ka-
mera“ – Ein Stück Leica-Geschichte. (bis 
21.12.) 

• Malerstübchen Willingshausen 
Merzhäuser Str. 1, 34628 Willingshausen 
Di–Do 14–17, Fr 14–19, Sa/So/Feiertag 10–17 
Uhr 

„Weil das Meer dein Spiegel ist“ – Malerei 
von Artan Shabani. (bis 10.6.) 

• Marburger Kunstverein 
Gerhard-Jahn-Platz 5 
Di–So 11–17, Mi 11–20 Uhr 

„we should never say that we drifted far“ 
– Arbeiten von Benjamin Tiberius Adler 
und Daniel Hörner. (bis 18.6.) 

• Meteorologischer Turm 
Schlosspark  
Sa/So 14–17 Uhr 

„Sturm im Wasserglas #2“ – Arbeiten von 
Mariele Diehl und Numan Emre Karamese 
(bis 22.6.) 

• Neuer Kunstverein Gießen e.V. 
Ecke Licher Str./Nahrungsberg 
Samstags 15–18 Uhr 

„Temple of Love“ – Arbeiten der ukraini-
schen Künstlerin Yevgeniya und des indi-
schen Künstler Bunu. (bis 12.7.) 

• Neues Rathaus Wetzlar  
Ernst-Leitz-Straße 30, 35578 Wetzlar 
Zu den Öffnungszeiten des Rathauses 

„Werk, Mitarbeitende, Produktion“ – Ein-
blicke in die Geschichte der Leica-Manu-
faktur. (bis 31.7.) 

• Oberhessisches Diakoniezentrum  
Schottener Straße 4, 35321 Laubach 
zu den Öffnungszeiten des Zentrums 

„Crossover – Kunst im Wandel von Licht 
und Zeit“ – Fotos von bildsymphonie.de/  
Karlheinz Schuhmacher. (bis 7.9.)  

• Psychiatriemuseum Gießen  
Licher Straße 106, Haus 10, UG 
Jeden 1. Samstag im Monat 14–17 Uhr 

„Vom Wert des Menschen“ – Werke über 
die Geschichte der Gießener Heil- und 
Pflegeanstalt 1911–1945. (bis Ende 2025) 

• Rathaus Marburg 
Markt 1 
Mo–Mi 9–16, Do 9–18, Fr 9–12.30, Sa 14–18 
Uhr. 

„Marejesho – The call for restitution from 
the peoples of Kilimanjaro & Meru“. (bis 6.7.) 

• Ristorante & Pizzeria Colosseo 
Deutschhausstraße 35  
Di–So 11.30–14.30 & 17.30–23 Uhr 

„Geographische Inspirationen – Ein Geo- 
graph sieht Italien“ – Arbeiten von Walter 
Wilhelm Jungmann. (bis Ende Juni) 

• Rotkehlchen in der Waggonhalle 
Rudolf-Bultmann-Str. 2a,  
Mi–Sa ab 18, So ab 10.30 Uhr 

„Das Spiel mit den Farben“ – Arbeiten von 
Miriam Noah & Stephanie Sasse. (bis 14.7.) 

• Sammlung Pohl 
Zu den Sandbeeten 12a-14,  
35043 Marburg 

„Konstellationen. Werke von Jean Arp bis 
heute“ und „Auf der Suche nach der Ver-
lorenen Zeit“. (beide bis 30.9.) 

• Schartenhof Eckelshausen 
Obere Bergstraße 12, 35216 Biedenkopf-
Eckelshausen 
Sa/So 15–18 Uhr und nach Vereinbarung 
(06461/2710) 

„Echo der Wellen“ – Fotografien von Su-
sanne Brunner. (bis 13.7.) 

• Stadtwerke Marburg 
Am Krekel 55 
Mo–Do 8–16.30, Fr 8–15.30 Uhr 

Arbeiten aus dem Fotowettbewerb „Natur-
raum Region Marburg“. 

• Tobis Bistro & Restaurant  
Bahnhofstraße 15, Lohra  
Di–Sa 17–22, So 12–14 und 17–22 Uhr 

„Schwarzlichtfotografie – Verborgene Di-
mensionen der Realität“ – Ergebnisse ei-
nes Fotoworkshops von Karlheinz Schuh-
macher.  

• TTZ – Technologie- & Tagungszentrum 
Softwarecenter 3  
Mo–Fr 8–17 Uhr  

„Der Mensch im Raum – Linien, Flächen 
und Strukturen“ – Fotografien von Thomas 
Dimroth. (bis 30.9.) 

• TurmCafé Spiegelslustturm  
Hermann-Bauer-Weg 2 
tägl. 13–19, So und feiertags ab 11 Uhr 

„Fernweh“ – Arbeiten in Acryl und Aqua-
rell von Emilie (Micki) Wasinski. (bis 28.6.) 

• Universitätsbibliothek   
Vortragsraum EG, Deutschhausstraße 9 
Mo–So 8–24 Uhr 

„Marburger Frauen im Nationalsozialis-
mus: Verfolgte, Widerständige, Mitläufe-
rinnen und Täterinnen“. (bis 17.8.) 

• UKGM (Standort Gießen) 
Hauptgebäude, Klinikstraße 33, Gießen 
Zu den Öffnungszeiten des Klinikums 

„Farbe, und dann.“ – Arbeiten von Katja 
Eminusk, Andreas Rück und Volker 
Schönhals. (bis 3.10.) 

• UKGM (Standort Marburg) 
Baldingerstraße, Hauptgebäude,  
Eingangshalle Ebene -1  
zu den Öffnungs- und Besuchszeiten 

„Gedankenräume“ – Fotografien von Mar-
tin C. Hirsch. (bis 31.7.) 

• Untere Stadtkirche Wetzlar 
Schillerplatz, 35578 Wetzlar  
Zu den Öffnungszeiten der Stadtkirche 

„Unterwegs“ – Jahresausstellung der Fo-
tofreunde Wetzlar. (bis 9.6.) 

• Café Fair & Weltladen Gladenbach 
Marktstraße 11, 35075 Gladenbach 
Weltladen: Mo–Fr 10–18 Uhr, Sa 10–13 Uhr 
Café Fair: Mi–Sa 14–18 Uhr 

„Alles was schmeckt“ – Arbeiten der Mal-
gruppe Farbsinn. 

Ausstellungen
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B Ü H N E 

„Unlived Lives“ 
Performance 
Sa 7.6. 16 Uhr, TNT 
Das Publikum ist herzlich eingela-
den, in der Performance über 
Freundschaft, Nationalismus und 
was es heißt, „ein gutes Leben“ zu 
führen zu diskutieren. Vier Thea-
termacherinnen und -macher 
bringen historische Nachstellun-
gen, schlechte Witze, gutes Essen 
und berührende Geschichten mit. 
Manche Momente sollen einladen, 
die Stimme zu erheben andere 
sollen Ruhe vermitteln.  
Vor zehn Jahren begannen die 
vier Akteure, ihre ungelebten Le-
ben aufzuschreiben. Zuerst an der 
Schwarzmeerküste, dann in der 
texanischen Wüste. Die Listen wa-
ren lang, die Fantasien schweiften 
ab. Neugierig, was sich in diesen 
zehn Jahren verändert hat, trafen 
sie sich im März unter einer texa-
nischen Eiche wieder. 
 
Marburger Sicherheitskonferenz 
Performance 
Sa 7.6. 20 Uhr, So 8.7. 17 Uhr, TNT 
Wir leben bekanntlich in unsiche-
ren Zeiten. Auf einer Skala von 1 

bis 10: Wie sicher fühlst du dich? 
Denkst du dabei an deine Rente? 
An die fehlenden Rauchmelder in 
deiner Wohnung? An die politi-
sche Lage? Oder an deine Pass-
wörter, die alle gleich sind? 
Die Marburger Sicherheitskonfe-
renz ist ein Stimmungsbild Mar-
burgs zu Fragen der Sicherheit: 
Wie sicher fühlst du dich in Zeiten 
politischer Gräben, militärischer 
Aufrüstung und online-Propagan-
da? Ist der Pazifismus endgültig 
zur Romantik verkommen? Wie 
reagierst du darauf, wenn Fach-
leute die Zivilgesellschaft auffor-
dern, „wehrhaft“ und „resilient“ 
zu sein? Wie sollen wir kollektive 
Resilienz aufbauen, wenn die Mei-
nungen so auseinander gehen? 
Und wo sind die historischen Vor-
bilder gewaltfreien Widerstandes? 
Diesen Fragen widmet sich Anne 
Decker zusammen mit Menschen 
aus Marburg. Aus den Ergebnis-
sen der Treffen entwickelt sie eine 
Performance mit Video und Tanz, 
in der unsere kollektiven Bilder 
und Fragen zur Sicherheit auf 
spannende und humorvolle Art 
und Weise verhandelt werden: 
Wollen wir uns verstecken, kämp-
fen, uns verbünden oder lieber al-
lein sein? Wie schützen wir uns, 
worauf stützen wir uns, welche 
Tätigkeiten lenken uns ab und 
welche ziehen uns ins rabbit hole 
hinein? 
Bitte mitbringen: Internetfähiges 
Handy; das wird während der Vor-
stellung gebraucht. 
 
Theaterverein Wetter  
„Ein seltsames Paar“ 
von Neil Simon 
Sa 7.6. 20 Uhr, Waggonhalle 
Der Sportreporter Oskar genießt 
sein unordentliches Leben in vol-
len Zügen – Fast Food, Zigaretten 
und Pokerabende mit seinen 
Freunden bestimmen seinen All-
tag. Doch als sein frisch verlasse-
ner Freund Felix plötzlich obdach-
los ist, bietet Oskar ihm großzügig 
eine Unterkunft an. Was als 

freundschaftliche Geste beginnt, 
wird schnell zur Zerreißprobe: 
Denn Felix ist das komplette Ge-
genteil – pedantisch, pingelig und 
ein leidenschaftlicher Putzteufel. 
Die Wohngemeinschaft eskaliert 
bald in einem urkomischen Macht-
kampf zwischen Chaos und Per-
fektion. Während Oskar versucht, 
sich von Felix’ Reinigungswahn 
und Gesundheitsfanatismus nicht 
unterkriegen zu lassen, treibt ihn 
sein neuer Mitbewohner mit sei-
nen neurotischen Eigenheiten in 
den Wahnsinn… 
Tipp: Nach der Aufführung lockt 
auf dem Waggonhallen-Außenge-
lände ein bildgewaltiges Open-Air-
Theater bei freiem Eintritt. Mehr 
dazu in der nächsten Meldung. 
 
antagon theaterAKTion 
„DIASPORA.  
A Contemporary Tragedy“ 
Open-Air-Theater 
Sa 7.6. 21.45 Uhr,  
Außengelände Waggonhalle 
Mit der bildgewaltigen Auffüh-
rung von „Traum einer Sache“ auf 
dem Firmanei-Platz im vergangen 
Jahr hat antagon theaterAKTion 
ihr Publikum begeistert. Jetzt ist 
die in  Frankfurt angesiedelte in-
ternationale Theatergruppe zu-
rück: Auf dem Außengelände der 
Waggonhalle zeigt sie ihre Insze-
nierung „DIASPORA. A Contem-
porary Tragedy“. Das Stück ver-
knüpft die antike Tragödie „Die 
Troerinnen“ von Euripides mit ak-
tuellen gesellschaftlichen und po-
litischen Realitäten. Im Zentrum 
des Stückes stehen die trojani-
schen Frauen, deren Schicksal 
exemplarisch für das Leid un-
schuldiger Zivilistinnen und Zivi-
listen unter Krieg, Besatzung und 
Verlust steht. Die Inszenierung 
überträgt dieses Motiv in die Ge-
genwart und stellt dabei eindring-
lich die Frage: Wer sind diese Frau-
en heute? Wie können die grausa-
men Auswirkungen bewaffneter 
Konflikte auf die Zivilbevölkerung, 
auf Frauen, Kindern und älteren 

Menschen sichtbar und begreifbar 
gemacht werden?  
In Szene gesetzt wird dies weitge-
hend wortlos mit einem ein-
drucksvollen Zusammenspiel aus 
Körpertheater, Live-Musik, Video-
projektionen, skulpturalem Büh-
nenbild und einer prägnanten 
Lichtregie. 
Der Eintritt ist frei. 
 
Die Magic Monday Show 
Wunder, Witze, Weltniveau. 
Mi 11.6. 20 Uhr, Waggonhalle 
Seit über zwanzig Jahren ist Ma-
gic Monday Show regelmäßig aus-
verkauft – längst hat die Frankfur-
ter Zauber-Comedy-Show Kultsta-
tus. Auf der Bühne stehen: 
Monsieur Brezelberger, der fast 
echte Franzose, der modisch und 
stilistisch nie ganz über die Tragik 
seines eigenen Glimmersakkos hi-
nausgekommen ist. 
Heinz, der sich in hemmungsloser 
Selbstüberschätzung nicht als 
Muttersöhnchen sieht, sondern 
als Titan der Kartenkunst und lei-
denschaftlichen Herzensbrecher. 
Trucker Hermann, seines Zei-
chens Meister der Elektrotechnik 
und der geschliffenen Publikums-
beschimpfung. 
Und mittendrin Moderator Herr 
Schmid (in Armani), dessen größ-
ter Trick es ist, aus all dem am En-
de doch immer so etwas wie eine 
Show zustande zu bringen. 
Die Magic Monday Show, das ist 
weltmeisterliche Zauberkunst, 
grandiose Improvisation und Edel-
Trash auf höchstem Niveau. Mit 
elektronischen Mitteln verfeinert. 
 
 

M U S I K 

Kultursommer Mittelhessen  
Liedspaziergang mit  
Julian Prégardien 
Sa 7.6. 11 Uhr, Domplatz, Wetzlar 
Mit über 100 Veranstaltungen in 
35 Gemeinden und sechs Land-
kreisen verwandelt der Kultur-
sommer Mittelhessen bereits zum 

Kultur 
6.6. – 12.6. to go

„DIASPORA. A Contemporary Tragedy“ am Sa an der Waggonhalle.   Foto: Katerina Bondar „Unlived Lives“ am Sa im TNT.   Foto: Ida Daniel

NOCH MEHR 
VERANSTALTUNGEN?

www.marbuch-verlag.de

 Telegram: t.me/expressmarburg
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33. Mal die gesamte Region einen 
Sommer lang in eine große Bühne. 
Seine offizielle Eröffnung feiert 
der Kultursommer am 7. Juni in 
Wetzlar. 
Im Rahmen der 1. Wetzlarer Schu-
bertiade lädt der Kultursommer 
zu einem Tag mit dem internatio-
nal gefeierten lyrischen Tenor Ju-
lian Prégardien ein. Der aus Lim-
burg stammende Künstler be-
ginnt mit einem Liedspaziergang 
durch die Altstadt, bevor er ge-
meinsam mit seinem langjährigen 
Begleiter Daniel Heide in einem in-
teraktiven Konzert in der Wetzla-
rer Musikschule um 13 Uhr Schu-
bertlieder auf Zuruf singt. Den 
krönenden Abschluss des Tages 
bildet das Eröffnungskonzert des 
33. Kultursommers Mittelhessen 
in der Kreuzkirche um 19.30 Uhr. 
Ausgehend von Franz Schubert 
werden die beiden Künstler Ver-
tonungen von Goethetexten 
durch Hensel, Schoeck, Trojahn 
und anderen zu Gehör bringen.  
 
 

L E S U N G 

Toni Castell 
„Angst im Dunkeln“ 
Marburg-Krimi-Vorstellung  
Sa 7.6. 14 Uhr, Waggonhalle 
Marburg ist keine Stadt für Angst-
hasen, wie uns Krimi-Autorin Toni 
Castell mit ihrem Thriller-Debüt 
vor Augen führt. Spurlos ver-
schwundene junge Männer und ei-
ne ungewöhnliche Ermittlerin im 
Rollstuhl halten den Spannungs-
bogen hoch. Ein Rätsel-Puzzle ge-
gen das Böse beginnt. Zum Inhalt: 
In der historischen Universitäts-
stadt Marburg lauern mehr dunkle 
Geheimnisse, als man denkt. Hier 
lebt Anna – klug, besonders und 
mit einem ausgeprägten Gespür 
für Verbrechen. Als True-Crime-
Bloggerin durchleuchtet sie reale 
Verbrechen und geht mit einer fei-
nen Nase für Details auf Spuren-
suche. Nach einem schweren Au-
tounfall sitzt sie im Rollstuhl, aber 

ihr Verstand ist schärfer denn je. 
Frech, klug und gnadenlos neugie-
rig deckt sie auf, was andere lieber 
verdrängen. 
Als ein junger Mann nackt und völ-
lig verstört auf dem Bahnhofsvor-
platz auftaucht, erwacht ihr krimi-
nalistisches Gespür. Mehrere jun-
ge Männer verschwinden spurlos 
– ein Fall, der Anna nicht loslässt. 
Unterstützt von ihrem ehemali-
gen Dozenten, dem Kriminalpsy-
chologen Dr. Horst-Dieter Dobro-
wolski, genannt „Dobbs“, begibt 
sie sich auf die Suche nach Ant-
worten. Was verbindet die Opfer? 
Kann es Anna gelingen, rechtzei-
tig die richtigen Puzzleteile zu-
sammenzusetzen, bevor ein wei-
teres Opfer verschwindet? 
 
 

F E S T I V A L 

„Abya Yala" 
Indigenes Filmkunstfestival  
Marburg 
So 8.6. & Mo 9.6. jeweils 17 Uhr,  
Waggonhalle 
Die Institute für Sozialanthropo-
logie und Medienwissenschaft der 
Philipps Universität laden ein zum 
Indigenen Filmkunstfestival Mar-

burg, einer einzigartigen Platt-
form für die Stimmen indigener 
Filmschaffender aus Lateinameri-
ka. „Abya Yala“ bedeutet in der 
Sprache der im heutigen Panama 
lebenden Guna „Land in voller 
Blüte“ und wird von indigenen Ge-
meinschaften als Kritik an der eu-
rozentrischen Bezeichnung der 
Amerikas verwendet. 
Das Filmkunstfestival unterstützt 
das Recht dieser Gruppen auf 
Selbstbestimmung und bringt be-
wegende Filme lateinamerikani-
scher indigener Künstlerinnen 
und Künstler auf die Leinwand, 
um neue Sichtweisen auf indigene 
Identitäten, Widerstandspraktiken 
und ökologische Krisen zu er- 
öffnen. 
Das Festival präsentiert eine viel-
fältige Auswahl an Dokumentar-, 
Kurz- und Spielfilmen jenseits 
etablierter und kolonialer Stereo-
typen. Es vermittelt indigene Per-
spektiven und Weltkonzeptionen, 
die koloniale und kapitalistische 
Strukturen kritisch reflektieren. 
Alternative Erzählweisen, kraft-
volle Bilder und tiefgehende Re-
flexionen bieten Ihnen neue Ein-
blicke in Kolonialgeschichte, Um-
weltgerechtigkeit und den Kampf 

um indigene Selbstbestimmung. 
Neben den Filmvorführungen er-
warten die Besucherinnen und Be-
sucher spannende Diskussionen 
und inspirierende Begegnungen 
mit Filmschaffenden und Fachleu-
ten über die Visionen indigener 
Künstschaffenden und die Kämp-
fe ihrer Gemeinschaften. 
Das Festival richtet sich an alle, 
die sich für Film, globale Gerech-
tigkeit und Umweltthemen inter-
essieren. 
 
 

P A R T Y 

Wilde Herzen  
Indie Pop Party  
Fr 6.6. 19.30 Uhr, KFZ 
Die Wilde-Herzen-Party lässt 
Kraftklub auf Zartmann treffen, 
trinkt mit Provinz und Nina Chuba 
eine Luft und singt Arm in Arm 
mit Edwin Rosen, Kasi, und Paula 
Hartmann deine neuen Lieblings-
tracks aus der „Gemeinsam“-
Playlist mit der besten Freundin. 
Blumengarten, Levin Liam, Trett-
mann, Casper, Wir sind Helden, 
Juli und viele andere sind auch 
dabei. 

kro 

Marburger Sicherheitskonferenz am Sa und So im TNT.   Foto: Georg Kronenberg
Indigenes Filmkunstfestival am Sonntag & Montag in der  
Waggonhalle.   Foto: Olinda Yawar Tupinambá, Still of „Ibirapema“

„The Magic Monday Show“ am Mi in der Waggonhalle.  Foto: Veranstalter

a Daniel
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KINOPROGRAMM
5.6. – 11.6.

-Filmkunstheater

NEU: Im Prinzip Familie 
Ab 0 J., Fr 17.15, Mo 16.45, Mi 17.30 

Der Phönizische Meisterstreich 
Ab 12 J., Do + Mi 17.15,  
Fr, Sa + Di 17.30 + 20.00, So + Mo 17.30 
OmU: Do, So, Mo + Mi 20.00 

Saint-Exupéry –  
Die Geschichte vom kleinen Prinzen 
Ab 12 J., Do 17.45, Fr – So + Di 17.00,  
Mo 19.30, Di 20.15, Mi 20.00 

Monsieur Aznavour 
Ab 0 J., Do – Mo 17.00 

Ozean 
Ab 6 J., OmU: So + Mo 14.30 

Islands 
Ab 6 J., Do – So 19.30 

Black Bag – Doppeltes Spiel 
Ab 12 J., Sa 20.15, OmU: Fr, So + Mo 20.15 

Lars is Lol 
Ab 6 J., So + Mo 14.30 

Ein Mädchen namens Willow 
Ab 0 J., Sa – Mo 15.00 

Bambi – Eine Lebensgeschichte aus dem Walde 
Ab 0 J., Sa 14.45 

Der Pinguin meines Lebens 
Ab 6 J., Do – Sa + Mi 19.45,  
So – Di 17.15 + 19.45 

Grüße vom Mars 
Ab 6 J., Sa 14.30, So + Mo 14.45 

Ich will alles. Hildegard Knef 
Ab 12 J., Mi 17.00 
 
 

SPECIALS 

Lesvia QueerfilmReihe 
Ab 12 J., OmU: Do 20.15 

Was Marielle weiß 
CineArt – die Filmkunstreihe 
Ab 12 J., Do 17.00, Sa 14.30, Mi 19.30 

Fritz Litzmann, mein Vater und ich 
Ab 12 J., Di 19.30 

Akiko, der fliegende Affe 
Ab 0 J., So 14.45 

Der Meister und Margarita 
Ab 12 J., OmU: Sa 16.30,Di + Mi 16.45 

Urgewald – Auf den Spuren des Geldes  
Regisseurbesuch und Filmgespräch 
Ab 6 J., Di 16.15

NEU: From the World of John Wick: Ballerina 
Ab 18 J., Do + Mo 17.30 + 20.00,  
Fr – So 17.30, 20.30 + 22.45, Di + Mi 17.00 
+ 20.30, OV: Mo 20.30 

NEU: The Ugly Stepsister 
Ab 16 J., Do – So, Di + Mi 20.30 

Clown in a Cornfield 
Ab 16 J., Fr – So 23.00, Mo 20.30 

Karate Kids: Legends 
Ab 12 J., Do, Di + Mi 17.30 + 20.00,  
Fr – So 14.45, 17.30 + 20.00,  
Mo 14.45 + 17.45 

Lilo & Stitch 
Ab 6 J., Do, Di + Mi 17.15 + 20.30,  
Fr + Sa 14.30, 17.15 + 20.30, So 11.30, 
14.30, 17.15 + 20.30, Mo 11.30, 14.30, 14.45, 
17.15 + 19.45 
3D: Do 17.45 + 19.30, Fr – So 15.00, 17.45 + 
19.30, Mo 15.00 + 17.45, Di + Mi 17.45 

Thunderbolts 
Ab 12 J., Do – So 17.00 

Ein Minecraft Film 
Ab 12 J., Fr – So 14.30, Mo 17.15 

Until Dawn 
Ab 16 J., Fr – So 23.10 

Paddington in Peru 
Ab 0 J., Fr – Mo 14.45 

Mission: Impossible – The Final Reckoning  
Ab 12 J., Do 16.45 + 20.00, Fr – So 15.30, 
16.45, 20.00 + 22.15, Mo 17.00 + 20.00 
Di + Mi 16.45 + 19.45 

Final Destination: Bloodlines 
Ab 18 J., Do + Mi 20.15,  
Fr – So 20.15 + 23.00, Mo 20.30 

Bambi – Eine Lebensgeschichte aus dem Walde 
Ab 0 J., So + Mo 12.00 

 
SPECIALS 

Peppa und das neue Baby – Das Kino-Erlebnis 
Ab 0 J., Fr + Sa 14.15, So 11.45,  
13.30 + 14.15, Mo 11.45, 12.30 + 13.30 

Die Wunderbare Reise des Nils Holgersson 
mit den Wildgänsen 
Mein erster Kinobesuch, ab 0 J., So 11.30 

Drachenzähmen leicht gemacht (2025)  
Ab 12 J., OP-Vorpremieren 
Mo 11.30, 14.30 + 17.30, Di + Mi 16.45 
3D: Mo 15.00 + 20.15,  
Di + Mi 17.30 + 20.00 
Ukrainisch: Mo 11.45 

DAN DA DAN – Evil Eye Anime 
Ab 16 J., OmU: Di 20.00 

Sneak Preview 
Ab 18 J., Di 22.15

Ticketverkauf online über www.cineplex.de/marburg 
oder an den Kinokassen im Cineplex und Capitol.
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Irrtümer und Änderungen vorbehalten.

Mit „From the World of John 
Wick: Ballerina“ erhält das 
erfolgreiche Action-Fran-

chise rund um den legendären 
Auftragskiller John Wick einen 
neuen, eigenständigen Erzähl-
strang. Im Zentrum des Films 
steht Eve Macarro, dargestellt von 
Ana de Armas („No Time To Die“), 
eine junge Frau auf einem kom-
promisslosen Rachefeldzug: 
Nachdem ihre Familie brutal er-
mordet wurde, begibt sie sich in 
die Obhut der Ruska Roma – je-
nem Geheimbund, der bereits in 
früheren Filmen eine zentrale Rol-
le spielte – und lässt sich zur töd-
lichen Kämpferin ausbilden. 
Der Film ist zeitlich zwischen den 
Ereignissen von „John Wick: Kapi-
tel 3“ angesiedelt und verknüpft 
bekannte Figuren mit einer neuen 
Protagonistin. Neben Ana de Ar-
mas kehren Anjelica Huston als 
„The Director“, Ian McShane als 
Winston und der kürzlich verstor-
bene Lance Reddick als Concierge 
Charon auf die Leinwand zurück. 
Auch Keanu Reeves nimmt erneut 
die Rolle des titelgebenden John 
Wick auf. Ergänzt wird das Ensem-
ble durch Gabriel Byrne („Heredi-
tary“), Catalina Sandino Moreno 
(„Silent Night“) und Norman Ree-
dus („The Walking Dead“). 
Regie führt Len Wiseman („Un-
derworld“), der sich durch seine 
stilisierten Bildwelten und tempo-
reichen Actionszenen einen Na-
men gemacht hat. Für Wiseman 
stand früh fest, dass Eve Macarro 
nicht lediglich ein weibliches Pen-
dant zu John Wick sein sollte, son-
dern eine eigenständige Figur mit 
eigenem Antrieb und psychologi-
schem Profil: „An dem Drehbuch 
mochte ich besonders, dass es 

John Wicks Geschichte auf den 
Kopf stellt. Wick versucht, aus sei-
nem Leben als Auftragskiller aus-
zusteigen. Eve dagegen will unbe-
dingt dazugehören, sie möchte ei-
ne Killerin sein. Ich wollte die 
Umstände erforschen, die jeman-
den dazu bringen, sich für dieses 
Leben zu entscheiden“, so der  
Regisseur. 
Die Idee zum Film geht auf ein Ori-
ginaldrehbuch des jungen Autors 
Shay Hatten zurück, dessen Ar-
beit Produzent Chad Stahelski – 
Regisseur der bisherigen „John 
Wick“-Filme – überzeugte: „Das 
Skript drehte sich um eine Balleri-
na. Es war im Vorfeld von ,John 
Wick: Kapitel 3’, und ich war da-
mals ganz begeistert von Ballett“, 
berichtet er. „Ich versuchte, eine 
Ballettsequenz in den Film einzu-
bauen, als Teil der Ruska Roma. 
Dann las ich Shays Drehbuch und 
dachte, das würde wunderbar pas-
sen.“ So wurde Hattens Konzept 
schließlich in das bestehende Uni-
versum eingewoben. Nach Ab-
schluss der Arbeiten an „Kapitel 
3“ fokussierten sich die Produzen-
ten auf die Entwicklung von „Bal-
lerina“. Die größte Herausforde-
rung bestand darin, den neuen 
Film nahtlos in die bereits etab-
lierte Zeitlinie und den stilisti-
schen Kanon der „John Wick“-
Reihe zu integrieren – und gleich-
zeitig eine neue Hauptfigur zu 
etablieren, die mit eigenem Cha-
rakterprofil und narrativer Tiefe 
überzeugt. 

pe/red

Neue Perspektive 
„Ballerina“ von Len Wiseman

Foto: Leonine

Läuft im Cineplex  
und am Samstag  
im Open-Air-Kino

Heldin 
Ab 6 J., Fr 22.00 

From the World of John Wick: Ballerina  
Ab 18 J., Sa 22.00 

Konklave 
Ab 6 J., Di 22.00 

Der Pinguin meines Lebens 
Ab 6 J., Mi 22.00

Open-Air-Kino 2025
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In einem Haus am Ufer eines 
idyllischen Sees, umgeben von 
dichten Wäldern, arbeiten drei 

Erzieher im Schichtdienst in einer 
Wohngruppe. Die Kinder nennen 

sie Herr Wagner, Frau Wagner und 
Herr Gerecke. Kochen, waschen, 
einkaufen und die Kinder mit dem 
Kleintransporter zur Schule und 
Freizeitaktivitäten zu bringen, ge-

hört ebenso zu ihrem Alltag, wie 
zuhören, trösten, auf dem Sofa 
kuscheln, Filmabende und Gute-
Nacht-Geschichten vorlesen. Die 
Betreuer wollen keine Ersatz- 
eltern sein, und dennoch zeigen, 
wie sich ein familiäres Miteinan-
der anfühlen kann. 
Alle fünf Kinder, die hier leben, 
vereint vor allem eines: der 
Wunsch eines Tages nach Hause 

zurückzukehren. Dafür setzen 
sich die Erzieher unermüdlich ein: 
sie sprechen mit Vormund, Eltern 
und Jugendamt, dokumentieren, 
organisieren, setzen gemeinsam 
Ziele und treffen Verabredungen 
– und sind nicht selten darüber 
enttäuscht, dass diese nicht ein-
gehalten werden. Das erinnert an 
einen Kampf gegen Windmühlen, 
an den Grenzen eines überforder-
ten Systems ... 
Die Dokumentation „Im Prinzip 
Familie“ gewährt über ein Jahr 
lang einen intimen Einblick in den 
Alltag der Kinder- und Jugendhil-
fe und richtet den Fokus auf die 
Menschen im Hintergrund, die Tag 
für Tag daran arbeiten, den Kin-
dern das zu geben, was sie am 
meisten brauchen: Geborgenheit 
und jemanden, der auf ihrer Seite 
steht. 

pe/red

Wichtiges Miteinander 
„Im Prinzip Familie“ von Daniel Abma

Die Schweizer Regisseurin Pe-
tra Volpe, bekannt durch das 
vielfach ausgezeichnete Dra-

ma „Die göttliche Ordnung“, wid-
met sich in ihrem aktuellen Kino-
spielfilm „Heldin“ einem hochak-
tuellen gesellschaftlichen Thema: 
dem akuten Pflegenotstand in der 
Schweiz und darüber hinaus. Im 
Zentrum des Films steht die junge 
Pflegefachfrau Floria, gespielt 
von der vielfach ausgezeichneten 
Schauspielerin Leonie Benesch 
(„Das Lehrerzimmer“), die eine 
einzige dramatische Schicht im 
Krankenhaus durchläuft – stellver-
tretend für die wachsenden He-
rausforderungen im Pflegealltag. 
Floria arbeitet auf der chirurgi-
schen Station eines Schweizer 
Spitals – engagiert, kompetent, 
mit großer menschlicher Zuwen-
dung. Trotz knapper Personalde-
cke und hoher Arbeitsbelastung 
gelingt es ihr, Patientinnen und 
Patienten unterschiedlichster Be-
dürfnisse professionell zu versor-
gen: von einer schwerkranken jun-
gen Mutter bis hin zum fordern-
den Privatpatienten. Als eine 
Kollegin kurzfristig ausfällt, spitzt 
sich die Situation dramatisch zu. 
Ein folgenschwerer Fehler bringt 
die ohnehin angespannte Nacht-
schicht an ihre Grenzen. Der Film 

entwickelt sich zu einem nerven-
aufreibenden Zeitporträt eines 
Berufs, in dem Menschlichkeit und 
Verantwortung täglich im Aus-
nahmezustand gelebt werden. 
Mit großer Authentizität zeigt 
„Heldin“ den Alltag in einem Be-
rufsfeld, das in der öffentlichen 
Wahrnehmung oft unterrepräsen-
tiert ist – und das trotz seiner enor-
men gesellschaftlichen Relevanz. 
Die Handlung basiert auf umfang-
reichen Recherchen, wie Regisseu-
rin und Drehbuchautorin Volpe be-
richtet. „Ich habe lange mit einer 
Pflegefachfrau zusammengelebt 
und jeden Tag mitbekommen, was 
sie auf der Arbeit erlebt, das Schö-
ne und das Harte, welches vor al-
lem auch mit den Bedingungen zu 
tun hatte, die zunehmend schlech-
ter wurden. So musste sie in im-
mer kürzerer Zeit immer mehr lei-
sten und das Menschliche blieb da-
bei mehr und mehr auf der 
Strecke, was sie zunehmend belas-
tet hat“, so Petra Volpe. 
Während der Covid-19-Pandemie 
wurde die Pflegebranche vorüber-
gehend ins Zentrum der öffentli-
chen Aufmerksamkeit gerückt. 
Doch Volpe betont, dass Pflegen-
de nicht nur in Ausnahmesituatio-
nen „systemrelevant“ seien: „Mei-
ner Meinung nach sollte dieser Be-

ruf zu einem der höchst angese-
hensten und respektiertesten in 
unsere Gesellschaft gehören.“ 
„Heldin“ versteht sich als filmi-
sche Hommage an eine Berufs-
gruppe, die trotz zentraler gesell-
schaftlicher Rolle häufig an ihre 
Belastungsgrenzen stößt. Die ein-
dringliche Inszenierung kombi-
niert soziale Realität mit drama-
turgischer Präzision und macht 
sichtbar, was sonst im Verborge-
nen bleibt: den täglichen Ausnah-
mezustand in einem Beruf, der mit 
großer Professionalität und stiller 
Stärke unsere Gesundheitsversor-
gung sichert. 
Die Marburger Kinobetriebe 
möchten die Arbeit der Pflege mit 
der Vorstellung in den Mittelpunkt 
stellen und würdigen. Deshalb er-
halten Pflegerinnen und Pfleger 
freien Eintritt. Alle übrigen Interes-
sierten können den Film zu einem 
stark reduzierten Sonderpreis von 
drei Euro schauen und sich mit ei-
ner Spende an der Unterstützung 
der „LöwenMutKids“ beteiligen. 

Das Projekt des Vereins „Leben 
mit Krebs Marburg“ kümmert sich 
um Kinder von Eltern und Großel-
tern mit einer Krebserkrankung. 
Die gesammelten Spenden geben 
die Marburger Kinobetriebe an 
den Verein weiter. 
Zum Einstieg in den Film werden 
die Videos der Kampagne „Pflege 
bei uns“ präsentiert. Dort berich-
ten Pflegerinnen und Pfleger aus 
der Region von ihrer Tätigkeit. 
Der Landkreis Marburg-Bieden-
kopf und die Universitätsstadt 
Marburg gestalten die Kampagne 
gemeinsam mit lokalen Pflegeein-
richtungen und -schulen. Sie in-
formiert über das Berufsfeld der 
Pflege und hebt deren große  
Bedeutung hervor. Weitere Mate-
rialien zur Kampagne sind auch 
am Abend der Kinovorführung er-
hältlich. 

pe/red

Leonine

Foto: Bandenfilm

Läuft am Freitag um 22 
Uhr im Open-Air-Kino auf 
der Schlossparkbühne

Läuft im Capitol

Pflege im Fokus 
„Heldin“ von Petra Volpe

Foto: Tobis
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KONZERTE 

NIEDERWEIMAR 

Wenn es Nacht wird  
in Weimar am Hafen 
Mit Hans Jürgen Kesper, 
Torsten Oehler und  
Susanne Oehler. 
π20.00 Alte Kirche,  
Lindenweg 13 

BÜHNE 

GIESSEN 

Etwas kommt mir  
bekannt vor 
Schauspiel von Allex  
Fassberg. 
π20.00 Berliner Platz 

In decent times 
Physical Theatre von  
Constantin Hochkeppel.  
π20.00 Stadttheater,  
Kleines Haus, Südanlage 1 

MARBURG 

Ein seltsames Paar 
Komödie von Neil Simon 
präsentiert vom Theater-
verein Wetter. 
π20.00 Waggonhalle,  
Rudolf-Bultmann-Str. 2a 

SPORT 

MARBURG 

Aktionstag mit dem  
Bewegungsbus 
π15.00–17.00 Christa-
Czempiel-Platz 

Offene Bewegungsangebote: 
Zumba 
Die Teilnahme ist kostenlos 
und ohne Anmeldung mög-
lich. Teilnahme auf eigene 
Verantwortung. 
π16.45–17.15 Sophie-von-
Brabant-Schule, Uferstr. 18 

LESUNGEN 

MARBURG 

Stefanie Gregg:  
„Das Glaskind“ 
Lesung im Rahmen des 
Marburger Literaturfrüh-
lings. 
π20.00 Kulturscheune  
Michelbach, Michelbacher 
Str. 9a 

VERNISSAGEN 

WETZLAR 

„Vier starke Frauen“ 
Fotografien von Herlinde 
Koelbl, Vera Mercer,  
Henrike Stahl und Donata 
Wenders. 
π17.00 Galerie am Dom, 
Krämerstr. 1 

PARTIES/DISCO 

MARBURG 

BPM: Technoparty 
π22.00 Knubbel, Schwan-
allee 27-31 

Wilde Herzen 
Indie-Pop-Party. 
π22.00 KFZ, Biegenstr. 13 

STADTALLENDORF 

Stadtallendorfer Abendmarkt 
Einkaufen und Genießen, 
begleitet von musikali-
schen Klängen. 
π14.00–23.00 Marktplatz 
Stadtallendorf 

FÜHRUNGEN 

MARBURG 

Altstadtführung 
Tickets: www.marburg- 
tourismus.de oder in der 
Tourist-Information. 
π11.00+16.00 Treffpunkt: 
Marktplatz am Brunnen 

Die Altstadt mit  
Schlossbrunnen 
Tickets: www.marburg- 
tourismus.de oder in der 
Tourist-Information. 
π17.00–18.30 Treffpunkt: 
Marktplatz am Brunnen 

Die Nachtwächtertour 
Infos und Tickets unter 
marburg-tourismus.de. 
π20.00–21.00 Treffpunkt: 
Kornmarkt unter der Linde 

SONSTIGES 

GIESSEN 

Beratungstag 
Für interessierten Beschäf-
tigten und Unternehmen. 
π09.00–15.00 Technologie- 
und Inovationszentrum 
Gießen, Winchesterstr. 2 

Deutsch-italienischer  
Gesprächskreis 
Offen für alle. 
π19.00 Café Bistro Da 
Vinci, Neuenweg 7 

MARBURG 

Raus aus dem Alltag –  
rauf aufs Rad! 
Abwechslungsreiche Route 
über idyllische Wege. 
π16.00 Georg-Gaßmann-
Stadion, Leopold-Lucas- 
Str. 46 

„Ich zeige dir meine 
(Ober)Stadt“ 
Spaziergänge für Erwach-
sene und Jugendliche. 

π16.00 Treffpunkt: Brun-
nen am Markt 

Freitags-Workshop 
künstlerische Techniken 
kennenlernen. 
π16.00–18.00 Kunstwerk-
statt Marburg, Schulstr. 6 

Interkultureller  
Begegnungsabend 
Organisiert von den  
„Omas Gegen Rechts“. 
π19.00 Kerner, Lutheri-
scher Kirchhof 

REGELMÄSSIG AM FREITAG 

MARBURG 

Flamenco f. Anfänger 
Kontakt: jost.b@gmx.de 
π17.30–18.45 Alte Mensa, 
Reitgasse 11 

Flamenco f. Fortgeschrittene 
Kontakt: jost.b@gmx.de 
π18.45–20.00 Alte Mensa, 
Reitgasse 11 

ZEN-Meditation 
zen-qruppe-marburg.de. 
π18.45 ESG/RPI Marburg, 
Rudolf-Bultmann-Str. 4 
 

 

KONZERTE 

BÜRGELN 

Berliner Schnauze  
mit viel Jefühl 

Kabarett & Chansons aus 
dem Berlin der 1910er bis 
1960er mit Sabine Gra-
menz und Malte Kühn. 
π18.00 Alte Kirche Bür-
geln, An der Alten Kirche 8 

MARBURG 

Stunde der Orgel 
Anneke Brose aus Norden 
spielt Meisterwerke  
barocker Orgelkunst. 
π18.00 Lutherische Pfarr-
kirche St. Marien, Lutheri-
scher Kirchhof 1 

Apewards:  
„Liminal Choices“ 
Album-Release-Show.  
Support: Paloma Heat  
und Yeast Machine. 
π20.00 Café Trauma,  
Afföllerwiesen 3a 

WETZLAR 

Serenadenkonzert 
mit dem Lahn-Dill Jugend-
orchester & dem Sinfoni-
schen Blasorchester City 
Winds Wetzlar. 
π20.00 Rosengärtchen, 
Wöllbachertorstraße 

100blumen 
Post– & Crustpunk, Elektro 
& Drum’n’Bass. 
π20.00 Franzis, Franziska-
nerstr. 3-6 

BÜHNE 

GIESSEN 

Wintergreen for President! 
(Of thee I sing) 
Musical. 

π19.30 Stadttheater,   
Großes Haus, Südanlage 1 

MARBURG 

Unlived Lives 
Interaktive Performance. 
π16.00 Theater neben dem 
Turm, Afföllerwiesen 3a 

Marburger Sicherheits- 
konferenz 
Performance von Anne 
Decker. 
π20.00 Theater neben 
dem Turm, Afföllerwiesen 
3a 

Ein seltsames Paar 
Komödie von Neil Simon 
präsentiert vom Theater-
verein Wetter.. 
π20.00 Waggonhalle,  
Rudolf-Bultmann-Str. 2a 

Diaspora. A Contemporary 
Tragedy 
Multimediale Open-Air- 
Theaterproduktion von  
antagon theaterAKTion 
und Ondadurto Teatro. 
π21.45 Außengelände 
Waggonhalle, Rudolf- 
Bultmann-Str. 2a 

SPORT 

MARBURG 

Lahnwiesen parkrun 
Kostenloser, wöchentlicher 
Lauf oder Spaziergang 
über 5 km (Zeitnahme  
optional). Alle Infos unter 
parkrun.com.de/ 
lahnwiesen. 
π09.00 Bolzplatz Lahnwie-
sen, Ecke Dörfflerstraße 

SAMSTAG 

07. JUNI

16 Kostenlose Veranstaltungshinweise: Annahme bis Freitag der Vorwoche 17 Uhr • Fax: 06421/684444 • Online: www.marbuch-verlag.de

FREITAG 

06. JUNI

„Diaspora. A Contemporary Tragedy“  
Multimediales Open-Air-Theater  (Foto: Iryna Rogava) 
Sa 21.45 Uhr, Außengelände Waggonhalle

Apewards: „Liminal Choices“ (Foto: Apewards) 
Album-Release-Show • Support: Paloma Heat und Yeast Machine  
Sa 20.00 Uhr, Café Trauma

Zu gut für die Tonne –  
Lebensmittel retten in Marburg 

Kostenloses Abgeben und Mitnehmen überschüssiger 
Lebensmittel von Privat an Privat. 

Fairteiler Uni-Kirche, Reitgasse 1 
   Tägl. 09.30–19.00  

Fairteiler Volkshochschule, Eingang Biegenstraße 
   Mo–Do 09.00–16.00, Fr 09.00–13.00 

Fairteiler Kletterhalle, Rudolf-Bultmann-Straße 4g 
   Mo–Fr 10.00–23.00, Sa, So + feiertags 09.00–22.00 

Lutherische Pfarrkirrche, Nikolai-Straße 
   Tägl. 09.00–18.00 

Fairteiler Wehrda, An der Martinskirche 1 
   Mo–So 07.00–22.00 (Kühlschrank und Regal)

FOODSHARING 
in Marburg

TV-Tagestipp am Freitag
ARD - 20.15 Käthe und ich

Dem idealistischen Psychologen 
Paul Winter fällt es schwer, eine 
Bitte um seine professionelle Hilfe 
abzulehnen. Als ihn jedoch seine Ju-
gendliebe Hanna aufsucht, gibt es 
für den erfahrenen Therapeuten kei-
nen Zweifel, zu stark befangen zu 
sein. Dem Rat seiner Mutter Helga, 
möchte Paul aber nicht folgen.
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LahnRadTour 
Gemeinsam mit Jens  
Womelsdorf die Lahn  
entdecken. 
π10.00–15.00 Treffpunkt: 
Hauptbahnhof 

Aktionstag mit dem  
Bewegungsbus 
π11.00–13.00 Christa-
Czempiel Platz, Richtsberg 
π14.00–16.00 Bolzplatz 
Waldtal, Fuchspass 

Breakdance Battle  
für Kinder – Solo 1vs1 
π14.30 KA.RE. Marburg, 
Biegenstraße 18a 

LESUNGEN 

MARBURG 

Angst im Dunkeln 
Der neue Krimi aus Mar-
burg von Toni Castell.  
Musik: HowdieMania,  
Eintritt  frei. 
π14.00 Waggonhalle,  
Rudolf-Bultmann-Str. 2a 

„Als Anne aus dem  
Fenster sprang“ 
Mariele Diehl liest das 
erste Kapitel ihres Romans. 
π18.00 Meteorologischer 
Turm, Schlosspark 

PARTIES/DISCO 

MARBURG 

Ü30 Party 
Mit DJ Jensa. 
π21.00 Knubbel, Schwan- 
allee 27-31 

FÜHRUNGEN 

MARBURG 

Nachhaltigkeit in Marburg 
Kostenlose Führung. 
π11.00 Treffpunkt: Markt-
platz am Brunnen 

Altstadtführung 
Tickets: www.marburg- 
tourismus.de oder in der 
Tourist-Information. 
π11.00 Treffpunkt: Markt-
platz am Brunnen 

Elisabethkirche, Altstadt 
und hinauf zum Schloss 
Tickets: www.marburg- 
tourismus.de oder in der 
Tourist-Information. 
π15.00–17.00 Treffpunkt: 
Hauptportal der Elisabeth-
kirche 

Die Kasematten 
Tickets: www.marburg- 
tourismus.de oder in der 
Tourist-Information. 
π15.15 Treffpunkt: Schloss-
mauer, Schaukasten 

Marburg, Marburg – weißes 
Band, wie viel Würde an der 
Wand? 
Spaziergang durch die  
Innenstadt auf der Suche 
nach Graffiti, Aufkleber 
bzw. Plakaten mit politi-
schen Botschaften im  
öffentlichen Raum. 
π16.00 Treffpunkt:  
Brunnen am Markt 

SONSTIGES 

MARBURG 

Gesundheits- & Wohlfühltag 
Mit Yoga, Klangkonzerten, 
Tanz, Vorträgen u.v.m. 
π10.00–18.30 Shambhala  
Karma Dzong Meditations-
zentrum, Auf dem Wehr 33 

Monatliche Müllsammel- 
Aktion 
Veranstaltet von  
Greenpeace Marburg. 
π10.30–12.30 Treffpunkt: 
Südbahnhof 

Kreative Experimente 
Entdecke die bunte Welt 
des Gelli-Plate-Drucks! 

π15.00–18.00 Kunstwerk-
statt Marburg, Schulstr. 6 

REGELMÄSSIG AM SAMSTAG 

MARBURG 

Meditation am Morgen 
Meditation kennenlernen 
und praktizieren. 
π08.15–09.15 Karma  
Dzong Meditationszentrum 
e.V., Auf dem Wehr 33 

GIESSEN 

Lauftreff und Walking 
π17.00 Treffpunkt: MTV-
Sportplatz, Heegstrauch-
weg 3 
 

 

KONZERTE 

MARBURG 

BalFolk: Duo Coudroy Genet 
Bratsche-Supertalent trifft 
Akkordeon-Altmeister. 
π19.00 KFZ, Biegenstr. 13 

BÜHNE 

GIESSEN 

Wintergreen for President! 
(Of thee I sing) 
Musical. 
π19.30 Stadttheater,  
Großes Haus, Südanlage 1 

MARBURG 

Marburger Sicherheits- 
konferenz 
Performance von Anne 
Decker. 

π17.00 Theater neben dem 
Turm, Afföllerwiesen 3a 

WANDERUNGEN 

BAUERBACH 

Vogelstimmenwanderung  
Wetterfeste Kleidung und 
Fernglas empfohlen. 
π08.00 Feuerwehrgeräte-
haus, Hopfengarten 28b 

PARTIES/DISCO 

MARBURG 

Pfingst-Rock-Party 
Mit DJ Wahlheim. 
π21.00 Knubbel, Schwanal-
lee 27-31 

FILME 

MARBURG 

Abya Yala 
Indigenes Filmkunstfestival 
Marburg. 
π17.00 Waggonhalle,  
Rudolf-Bultmann-Str. 2a 

FESTE/MESSEN 

HOMMERTSHAUSEN/ 
DAUTPHETAL 

700 Jahre Hommertshausen 
Markttreiben 
π11.00–18.00 Hommerts-
hausen/Dautphetal 

MARBURG 

Pizzakurs für Kinder 
π14.00–17.00 Restaurant 
OLIVA mediterran, Anne-
liese-Pohl-Allee 17 

MARBURG -  
DAGOBERTSHAUSEN 

Erdbeerfest 
Für die ganze Familie.  
π12.00 Hofgut Dagoberts-
hausen, Im Dorfe 14 

FÜHRUNGEN 

MARBURG 

Altstadtführung 
Tickets: www.marburg- 
tourismus.de oder in der 
Tourist-Information. 
π11.00 Treffpunkt: Markt-
platz am Brunnen 

Das Landgrafenschloss 
Tickets: www.marburg- 
tourismus.de oder in der 
Tourist-Information. 
π15.00 Treffpunkt: 
Schlossmauer, Schauka-
sten 

SONSTIGES 

MARBURG 

Familiencafé für Jung & Alt 

Mit Kinderraum und Au-
ßenspielgeräten. 
π15.30–17.30 Mehrgenera-
tionenhaus, Lutherischer 
Kirchhof 3 

Wald fühlen und lesen gehen 
Waldspaziergang mit Kon-
stantinos-Antonios Goutos 
aka „der WaldGänge®“. 
π16.00 Treffpunkt: Markt-
platz am Brunnen 

WETTER 

Brunch 
π11.00–14.00 Die Genieße-
rei, Frankenberger Str. 9b 
 

 

KONZERTE 

MARBURG 

Muttersprachenbluesmusik 
Blues- und Rockinterpreta-
tionen mit eigenen deut-
schen Texten. 
π11.30 TurmPavillon,  
Hermann Bauer Weg 2 

„En Suite“ 
Orchesterkonzert. 
π18.00 Lutherische Pfarr-
kirche St. Marien, Lutheri-
scher Kirchhof 1 

SPORT 

MARBURG 

Offene Bewegungsangebote: 
Pilates 
Die Teilnahme ist kostenlos 
und ohne Anmeldung mög-
lich. 
π17.30–18.00 Auf der 
Weide 

Offene Bewegungsangebote: 
Starker Rücken für alle 
Die Teilnahme ist kostenlos 
und ohne Anmeldung mög-
lich. Teilnahme auf eigene 
Verantwortung. 
π18.00–19.00 Nachbar-
schaftszentrum Waldtal, 
Waidmannsweg 11 

Offene Bewegungsangebote: 
Fit durch den Sommer 
Die Teilnahme ist kostenlos 
und ohne Anmeldung mög-
lich. Teilnahme auf eigene 
Verantwortung. 
π19.00–20.00 Nachbar-
schaftszentrum Waldtal, 
Waidmannsweg 11 

WALDTAL 

Offene Bewegungsangebote: 
Bewegungsangebot für 
Grundschulkinder 

Die Teilnahme ist kostenlos 
und ohne Anmeldung mög-
lich. 
π16.00–18.00 Bolzplatz am 
Fuchspass 

PARTIES/DISCO 

WETZLAR 

After work & all together 
Die inklusive Disco. 
π18.00–22.00 Franzis, 
Franziskanerstr. 3-6 

FILME 

MARBURG 

Abya Yala 
Indigenes Filmkunstfestival 
Marburg. 
π17.00 Waggonhalle,  
Rudolf-Bultmann-Str. 2a 

FESTE/MESSEN 

GLADENBACH- 
SINKERSHAUSEN 

Deutscher Mühlentag 
Infos, Besichtigungen,  
Regionalmarkt u.v.m. 
π10.00 Mühle Nispel,  
Am Mühlhof 1 

FÜHRUNGEN 

MARBURG 

Altstadtführung 
Tickets: www.marburg- 
tourismus.de oder in der 
Tourist-Information. 
π11.00 Treffpunkt: Markt-
platz am Brunnen 

SONSTIGES 

MARBURG 

After-Work-Atelier 
Offenes Atelier für  
Erwachsene. 
π19.00–21.00 Kunstwerk-
statt Marburg, Schulstr. 6 

Schwule Theke 
Offener Stammtisch für 
LGBT*IQA+ und Freunde 
π20.00 KFZ, Biegenstr. 13 

REGELMÄSSIG AM MONTAG 

MARBURG 

Beratungstelefon 
Rund um Schwangerschaft: 
06421/200874 
π12.30–13.30 pro familia, 
Frankfurter Str. 66 

Chorprobe des  
Ev. Kirchenchores Cappel 
www.kirchenchor-cappel. de. 
In den Schulferien keine 
Proben! 
π18.15–19.45 Paul Gerhardt 
Haus, Zur Aue 2 

SONNTAG 

08. JUNI

MONTAG 

09. JUNI

Deine Veranstaltung soll groß rauskommen? Dann schick den Termin mit Foto an: feedback@marbuch-verlag.de 17 

TV-Tagestipp am Samstag
Sat.1 - 22.15 Aladdin

Der junge Aladdin hält sich mit klei-
nen Gaunereien über Wasser, bis 
eine Begegnung mit der bildhüb-
schen Jasmin sein Leben komplett 
auf den Kopf stellt. Dumm nur, dass 
es sich bei seiner Angebeteten aus-
gerechnet um die Prinzessin han-
delt, was eine gemeinsame Zukunft 
so gut wie unmöglich macht. 

TV-Tagestipp am Sonntag
RTL 2 - 20.15 The Sixth Sense

Dem Kinderpsychologen Malcolm 
Crowe geht es selbst nicht gut, als 
er den kleinen Cole kennenlernt, der 
tote Menschen sehen kann. Die Vi-
sionen des Jungen bekommen eine 
unheimliche Macht über Malcolm, 
bis ihm schließlich eine furchtbare 
Erkenntnis kommt.

achine  
Duo Coudroy Genet  
BalFolk  (Foto: Duo Coudroy Genet) 
So 19.00 Uhr, KFZ
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GIESSEN 

Lauftreff und Walking 
π19.00 Treffpunkt: MTV-
Sportplatz, Heegstrauch-
weg 3 
 

 

KONZERTE 

MARBURG 

Frédéric Chopin – ein  
literarischer Klavierabend 
Mit Martin Engel im  
Rahmen des „le festival“. 
π19.30 Lutherische Pfarr-
kirche St. Marien, Lutheri-
scher Kirchhof 1 

BÜHNE 

GIESSEN 

Open Helpers‘ Night  
at the Keller Theatre 
π18.00 Kleine Bühne  
Gießen, Bleichstr. 28 

MARBURG 

ImproComedyShow 
Klassisches Improtheater. 
π20.00–22.00 Q, Pilgrim-
stein 26-28 

SPORT 

MARBURG 

Offene Bewegungsangebote: 
Tai Chi/ Qi Gong 
Die Teilnahme ist kostenlos 
und ohne Anmeldung mög-
lich. Teilnahme auf eigene 
Verantwortung. 
π16.30 Auf der Weide 

LESUNGEN 

MARBURG 

Christian Herz: „Wie ich 
immer wieder lachend in die 
Kreissäge sprang“ 
Autorenlesung. 
π19.00 Cavete, Steinweg 12 

VORTRÄGE 

LAHNTAL-GOSSFELDEN 

Ist unsere Demokratie durch 
Rechtsaußen gefährdet? 
Ref.: Prof. Dr. Benno  
Hafeneger. 
π19.00 Heinrich-Bang-
Haus, Roßweg 16 

MARBURG 

„Brot verstehen —  
Empathic Food“ 
Dr. Uwe Geier über den Ef-
fekt der Nahrungsaufnahme. 
π19.00 KFZ, Biegenstr. 13 

FÜHRUNGEN 

MARBURG 

Altstadtführung 
Tickets: www.marburg- 

tourismus.de oder in der 
Tourist-Information. 
π11.00 Treffpunkt: Markt-
platz am Brunnen 

SONSTIGES 

KIRCHHAIN 

Mobile KunstWerkStatt -  
Die Kunst-Koffer kommen 
π15.00–17.00 Anna-Park 

MARBURG 

„Drop in(klusive)“ 
Offene, kostenfreie & inter-
nationale Eltern-Kind-
Gruppe (für Kindern unter 
drei Jahren) mit Frühstück. 
π09.30–11.30 Ev. Familien-
bildungsstätte, Treffpunkt-
raum, Universitätsstr. 59 

Offenes Stillcafé:  
„Die Stillerei“ 
…mit Frühstück. Anmel-
dung bitte unter 0173/ 
7170724, Christina Rau. 
π09.30–11.00 Mehrgenera-
tionenhaus, Lutherischer 
Kirchhof 3 

Fotografieren ohne Kamera 
Ein Foto-Walk der ganz be-
sonderen Art. Nähere Infos 
unter www.konstantinosan-
toniosgoutos.art.blog. 
π16.00 Treffpunkt: Brun-
nen am Markt 

Offene Sprechstunde 
Ehrenamtliche von  
Arbeiterkind.de helfen bei 
Fragen zu Studium und  
Berufseinstieg. Kontakt: 
marburg@arbeiterkind.de 
π16.00–18.00 Online 

Offene Bewegungsangebote: 
Yoga 
Die Teilnahme ist kostenlos 
und ohne Anmeldung mög-
lich. Teilnahme auf eigene 
Verantwortung. 
π17.00 Nachbarschaftszen-
trum, Waidmannsweg 11 

Stammtisch der  
FotoCommunityMarburg 
Offenes Treffen für Foto-
grafiebegeisterte. 
π19.00 Wirtshaus Emils, 
Stümpelstal 2-6 
 

 

BÜHNE 

MARBURG 

Die Magic Monday Show 
Zauber-Comedy-Show. 
π20.00 Waggonhalle,  
Rudolf-Bultmann-Str. 2a 

Hugo von Hofmannsthals 
„Jedermann“ 
Open-Air-Theater. 
π20.00 Firmaneiplatz 

SPORT 

MARBURG 

Offene Bewegungsangebote: 
Herz-Kreislauf-Training 
Die Teilnahme ist kostenlos 
und ohne Anmeldung mög-
lich. Teilnahme auf eigene 
Verantwortung. 
π17.30–18.00 Lahnwiesen, 
Höhe Affenfelsen 

Von Marburg zur Kreisbahn 
2-stündige ADFC-Feier-
abend-Radtour.  

π18.00 Treffpunkt: Erwin-
Piscator-Haus, Biegen- 
straße 15 

VORTRÄGE 

MARBURG-WEHRDA 

Fleischkonsum nachhaltig 
betrachtet 
Ref.: Christoph Feist. 
π18.00 LebensMittelPunkt 
Zentrum, An der Martins- 
kirche 1 

PARTIES/DISCO 

MARBURG 

Marburg connect –  
Party für alle 
Mit DJ jon tiz. 
π16.30–21.00 KFZ, Biegen-
straße 13 

FILME 

GIESSEN 

Die Seriale 
Internat. Festival für Inde-
pendent Serien (11.–15.6.). 
π17.00 Kinocenter Gießen, 
Bahnhofstr. 34 

FÜHRUNGEN 

MARBURG 

Altstadtführung 
Tickets: www.marburg- 
tourismus.de oder in der 
Tourist-Information. 
π11.00 Treffpunkt: Markt-
platz am Brunnen 

SONSTIGES 

MARBURG 

Meetingpoint 
Elterncafé für Eltern mit 
kleinen Zwergen. 

π10.00–11.00 Mehrgenera-
tionenhaus, Lutherischer 
Kirchhof 3 

Mobile KunstWerkStatt -  
Die Kunst-Koffer kommen 
π15.00–17.00 Rudolphsplatz 

„OberWerkStadt“ 
Spaziergänge für Erwach-
sene und Jugendliche. 
π16.00 Treffpunkt:  
Brunnen am Markt 

Workshop: Tonwerkstatt 
Ab 8 Jahren. 
π16.30–18.00 Kunstwerk-
statt Marburg, Schulstr. 6 

Mixed-Media-Malkurs 
Infos/Anmeldung: 
www.alles-kreativ.de 
π18.00–19.30 Elisabeth 
Therapeutikum, Friedrich 
Naumannstraße 9 

Impressionen aus dem  
Senegal 
Mit Erzählungen, Bildern  
und Musik. 
π19.00 Kerner, Lutheri-
scher Kirchhof 

REGELMÄSSIG AM MITTWOCH 

MARBURG 

Meditation am Morgen 
Meditation kennenlernen 
und praktizieren. 
π08.00–09.00 Karma 
Dzong Meditationszentrum 
e.V., Auf dem Wehr 33 

Marburger Chor 1949 e.V. 
www.marburger-chor.de 
π19.00 Hansenhausge-
meinde, Gerhardt-Haupt-
mann-Str. 1 

GIESSEN 

Lauftreff und Walking 
π19.00 Treffpunkt: MTV-
Sportplatz, Heegstrauch-
weg 3 

DIENSTAG 

10. JUNI
MITTWOCH 

11. JUNI

18 Kostenlose Veranstaltungshinweise: Annahme bis Freitag der Vorwoche 17 Uhr • Fax: 06421/684444 • Online: www.marbuch-verlag.de

TV-Tagestipp am Dienstag
Kabel 1 - 20.15 Drachenzähmen leicht gemacht

Das Wikinger-Dorf Berk wird regel-
mäßig von Drachen angegriffen. Die 
zähen Krieger wissen sich zu vertei-
digen, nur Hicks, der Sohn des 
Häuptlings Haudrauf, stellt sich 
stets ungeschickt an. Die anderen 
Dorfbewohner und auch das hüb-
sche Mädchen Astrid haben nur Mit-
leid für ihn übrig.

TV-Tagestipp am Montag
ZDF - 22.00 Marlowe

Der Privatdetektiv Philip Marlowe 
erhält von der attraktiven Clare Ca-
vendish den Auftrag, ihren ver-
schwundenen Geliebten aufzu- 
spüren. Der Mann gilt offiziell als 
Opfer eines tödlichen Unfalls, sein 
entstellter Leichnam wurde rasch 
eingeäschert. Clare an das Überle-
ben ihres Geliebten.

Stammtisch der FotoCommunityMarburg  
Offenes Treffen für Fotografiebegeisterte.  (Foto: Pixabay) 
Di 19.00 Uhr, Wirtshaus Emils

„Wie ich immer wieder lachend in die Kreissäge sprang“  
Autorenlesung mit Christian Herz  (Foto: Christian Herz) 
Di 20.00 Uhr, Cavete

www.marbuch-verlag.de
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KONZERTE 

MARBURG 

European Jazz School 
Jamsessions. 
π20.30 Cavete,  
Steinweg 12 

BÜHNE 

MARBURG 

Momo 
Nach dem Jugendbuch von 
Michael Ende. 
π18.00 Bettina-von-Arnim-
Schule, Rudolf-Breitscheid-
Str. 22 

Hugo von Hofmannsthals 
„Jedermann“ 
Open-Air-Theater. 
π20.00 Firmaneiplatz 

WETZLAR 

Eine Liebe in Wetzlar und 
ihre Folgen. 
Thomas Manns „Lotte in 
Weimar“ – erzählt von Mei-
ke Rötzer in 75 Minuten. 
π19.00 Hospitalkirche, 
Haarplatz 

SPORT 

MARBURG 

ABIcup 
Fußballturnier. 
π13.30–17.30 Georg-Gass-
mann-Stadion, Leopold-
Lucas-Straße 20 

Offene Bewegungsangebote: 
Bewegtes Trommeln 
Die Teilnahme ist kostenlos 

und ohne Anmeldung mög-
lich. Teilnahme auf eigene 
Verantwortung. 
π18.00–18.30 August-
Bebel-Platz 

LESUNGEN 

RAUSCHENBERG 

„Sommerschwestern“ 
Monika Peetz liest aus 
ihrer Roman-Reihe. 
π19.30 Stadtkirche  
Rauschenberg 

VORTRÄGE 

MARBURG 

„Antisemitische Doktor- 
gradentziehungen an der 
Universität Marburg“ 
π18.30 Universitätsbiblio-
thek, Deutschhausstr. 9 

„Denkmalpflege und Klima-
schutz - ein Widerspruch?“ 

π19.00–20.30 Landrats-
amt, Kreistagssitzungssaal, 
Im Lichtenholz 60 

FILME 

WETZLAR 

Die Serieale 2025 
Eröffnung des Filmfestivals 
mit Open-Air-Screening. 
π19.00 Lottehof, Lotte-
straße 8-10 

FESTE/MESSEN 

MARBURG 

Afterwork Oberstadt 
Feierabendtreff. 
π17.00 Heumarkt 

WETTER 

Meet friends & dance 
Genießerdonnerstag. 
π18.00 Die Genießerei, 
Frankenberger Str. 9b 

FÜHRUNGEN 

MARBURG 

Altstadtführung 
Tickets: www.marburg- 
tourismus.de oder in der 
Tourist-Information. 
π11.00 Treffpunkt: Markt-
platz am Brunnen 

SONSTIGES 

MARBURG 

Online-Workshop: Aktuelle 
Trends im Bewerbungsver-
fahren 
Das Angebot ist kostenlos. 
π09.30–11.30 Agentur für 
Arbeit, Afföllerstr. 25 

Mixed-Media-Malkurs 
Infos/Anmeldung: 
www.alles-kreativ.de. 
π10.30–12.00 Elisabeth 
Therapeutikum, Friedrich 
Naumannstraße 9 

„MrGrBot Mobil“ 
Spaziergänge für Erwach-
sene und Jugendliche. 
π16.00 Treffpunkt: Brun-
nen am Markt 

Offener buddhistischer  
Meditationsabend 
π18.45 Buddhistische 
Gruppe Marburg, Biegen-
straße 20 

REGELMÄSSIG AM DONNERSTAG 

MARBURG 

Offenes Meditationsangebot 
Gelassenheit im Alltag, für 
Anfangende & Fortge-
schrittene. 
π18.30–20.00 Karma 
Dzong Meditationszentrum 
e.V., Auf dem Wehr 33

DONNERSTAG 

12. JUNI

19 Deine Veranstaltung soll groß rauskommen? Dann schick den Termin mit Foto an: feedback@marbuch-verlag.de

TV-Tagestipp am Mittwoch
Arte - 20.15 Das Blau des Kaftans

In der Medina der marokkanischen 
Stadt Salé betreiben Halim und Mina 
ein Kaftangeschäft. Halim fertigt  
kunstvolle Gewänder in traditionel-
ler Technik an – eine Handwerks-
kunst, die vom Aussterben bedroht 
ist. Mina kümmert sich um die Kund-
schaft und unterstützt ihren Mann 
mit ihrer pragmatischen Art.

TV-Tagestipp am Donnerstag
VOX  - 22.05 Joyride – Spritztour

Als die beiden Brüder Lewis und Ful-
ler mit Venna zu einem Roadtrip 
nach New Jersey starten, nimmt die 
Spritztour quer durch die Staaten 
eine böse Wendung. Über CB-Funk 
haben die jungen Männer einen Tru-
cker mit dem Spitznamen „Rusty 
Nail“ verarscht, und der LKW-Fahrer 
versteht leider gar keinen Spaß!

ang“  Marburg connect • Party für alle (Foto: Pixabay) 
Mit DJ jon tiz   
Mi 16.30 Uhr, KFZ

Folge uns auf Insta & TikTok!

@expressmarburg

„Sommerschwestern“ (Fotos: Ruud Pos/KiWi) 
Lesung mit Monika Peetz   
Do 19.30 Uhr, Stadtkirche Rauschenberg
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Suchen 

l Transporte aller Art mit DB Sprin-
ter, europaweit. 0157/89048423. 
(gewerbl.) 

l Geschwisterkinderwagen gesucht 
für Flüchtlingsfamilie. 0160/ 
97327935.     

l CDs, LPs, Singles (auch kompl. 
Sammlungen) kauft: Music Attack, 
Bahnhofstr. 26, GI.73833, Steinweg 
22, Marburg 988560. (gewerbl.) 

Verkaufen 

l Umzugkartons (Profiqualität) pro 
10 STK/28 Euros Abholung MR Mitte 
0172/5200929 

l MARBUCH – Marburgs Stadtbuch 
gibts jetzt für nur 6,99 (statt 14,90) 
im Buchhandel oder direkt beim Ver-
lag, Ernst-Giller-Str. 20a (Nähe 
Bahnhof). (gewerbl.) 

l Damen-Citybike zu verkaufen 
(schwarz) 60EUR 0160/92236783.     

Möbel 

l Giftfreie Holzwurmbekämpfung in 
eigener Klimakammer. Restaurierun-
gen. Möbelbau. Sägewerk-Service. 
Tel.: 06421/79180. Mitmach- 
Schreinerei.de Ihr Projekt selber ma-
chen. (gewerbl.) 
l Transporte aller Art mit DB Sprin-
ter, europaweit. 0157/89048423. 
(gewerbl.) 

Diverses 

l Vom 18.-29.06. findet in meinem 
Fotostudio in Marburg wieder die 
beliebte 80er-Jahre-Foto-Sonder-
preis-Aktion statt. In 80er-Kulissen 
und -Accessoires (Zauberwürfel, 
Gameboy, Kassetten etc.) kannst du 
abgefahrene Fotos erstellen lassen. 
Auf Wunsch stehen zahlreiche 80er-
Klamotten (bunte Badeanzüge und 
Leggings, Stulpen, Stirn- und 
Schweißbänder, Netzhemden und T-
Shirts, Jacken und Perücken) zur 
Verfügung. Ab 31,20 Euro für min-
destens 15 digitale Fotos. Jetzt noch 
schnell einen Termin buchen! Aus-
führliche Infos unter www.Fotograf-
in-Marburg.de/80er (gewerbl.) 
l Nicht versäumen! Frühlingshafter 
Flohmarkt in der Markthalle Kirch-
hain am Samstag, den 14.06.25 von 
8-14 Uhr. Besucher und Händler 
herzlich willkommen. Aufbau ab 6.30 
Uhr. Anmeldung unter 0171/ 
2039017.     

l Biete Umzugshilfe und Entrümp-
lungen mit Transporter. Studenten-
tarife!!! www.moebelmoving.de, 
0171/ 9970242. (gewerbl.)     

Jobs 

l Physiotherapeuten/-innen nach 
wie vor gesucht für Praxen in nähe 
Marburg, flexible Arbeitszeiten in 25 
min Rhythmus, Vergütung VB, KFZ 
wid gestellt auch für private Nut-
zung. Freue mich auf Ihren Anruf 
01522/6652171. W. Schmitz (ge-
werbl.)     
l Suche Nebenjob (Putz-/Haus-
haltshilfe, Fenster und Treppenhäu-
ser putzen...) im Raum Marburg. 
Kontakt: 0152/08519448. 

Lernen/Unterricht 

l Wing Chun Kung Fu. Dragon Ca-
ve. Du willst wirklich Kung Fu ler-
nen? Keine leeren Bewegungen trai-
nieren, sondern Fähigkeiten entwi-
ckeln? Vielleicht hast Du ja schon 
Erfahrung und suchst nach mehr. 
Dann freue ich mich auf Dich! Pro-
beraining in unserer Drachenhöhle 
kostet Dich nichts. Worauf wartest 
Du noch? Kontakt: 0176/45743442, 
www.kungfu-spirit.de, nils.ring@ 
t-online.de (gewerbl.) 
l Yogalehrer/in werden. Die neue 
Ausbildung beginnt im Januar 2026. 
Infos unter info@yoga-balance.de 
oder 06421/9790575.     
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l Wunderschöne Kursräume tage-
und stundenweise im Herzen Mar-
burgs auf dem Gelände des histori-
schen Schwanhofes zu vermieten, 
meldet euch gern! Kontakt: www. 
heilpraktikerschule-wegwarte.de, 
mail@heilpraktikerschule-wegwarte. 
de, 06422/9479395 (gewerbl.) 
l Jetzt noch schnell den Frühbu-
cherpreis sichern! Im Herbst starten 
wieder unsere erfolgreichen PRÜ-
FUNGSVORBEREITUNGSKURSE 
auf die HEILPRAKTIKERPRÜFUNG 
Neugierig? Dann rufe uns einfach 
an, wir beraten dich gern! Kontakt: 
www.heilpraktikerschule-wegwarte. 
de, mail@heilpraktikerschule- 
wegwarte.de, 06422/9479395 (ge-
werbl.) 

Workshops 

l Wunderschöne Kursräume tage-
und stundenweise im Herzen Mar-
burgs auf dem Gelände des histori-
schen Schwanhofes zu vermieten, 
meldet euch gern! Kontakt: 
www.heilpraktikerschule-wegwarte. 
de, mail@heilpraktikerschule- 
wegwarte.de, 06422/9479395 (ge-
werbl.) 
l Reden oder schweigen? Gehen 
oder bleiben? Haben wir als Paar 
noch eine Chance? Wenn alle Klä-
rungsversuche trotz bester Absicht 
in Enttäuschung und gegenseitigen 
Vorwürfen enden, kann eine psycho-
logische Beratung aus dieser Sack-
gasse führen. Als analytisch orien-
tierte Einzel-, Paar- und Familienthe-
rapeutin helfe ich Ihnen, Ver- 
strickungen zu erkennen und wieder 
„auf Kurs“ zu kommen. Ich freue 
mich auf Ihren Anruf zur Terminver-
einbarung unter 06421/983705, Si-
mone Moter, www.moter.de (ge-
werbl.) 
l Mein Platz in meinem Leben. Sys-
temaufstellungen zur Klärung von 
Beruf, Familie, Partnerschaft, eige-
ner Geschichte – Mit der Unterstüt-
zung durch Stellvertreter in der 

Kleinanzeigen: Telefon 06421-684468 (Mo 9–14, Di–Fr 9–17) • Fax 6844-44 (non-stop) 21 

S T E L L E N M A R K T
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Gruppe werden bisherige Muster 
sichtbar, Hindernisse erkannt, neue 
Lösungsschritte erarbeitet und Im-
pulse zur Veränderung und Platzbe-
stimmung im Alltag gesetzt. Sams-
tag, 21.06.2025, 14.00-19.00. Sys-
temische Therapie und Beratung 
Dariusch Milani. Anerkannter Sys-
temaufsteller (DGfS). 06423/541120, 
mail@dariusch-milani.de, www. 
systemaufstellungen-milani.de (ge-
werbl.)     

Kinder 

l  WENDO-Selbstbehauptung, 
Selbstverteidigung und Gewaltprä-
vention für Mädchen (8-11 Jahre) – 
Wochenendkurs am 14. + 15. Juni 
2025, Sa 10.00-16.00 Uhr und So 
10.00-14.00 Uhr. Weitere Informatio-
nen und Anmeldung bei: Wendo 
Marburg e.V., Tel. 06421/8891609, 
info@wendo-marburg.de oder www. 
wendo-marburg.de     

Reisen/MFG 

l Berghütte am Kristberg für 2-4 
Personen auf 1.100 Meter Höhe in 
Österreich (Montafon, Silbertal) zu 
vermieten. Wunderbares Wander- 
und Winter-Sportgebiet. Hüttenpreis 
pro Nacht 60,- EUR + NK für 2 Per-
sonen (weitere Personen je 10,- 
EUR). Astrid Gabl, Tel.: 0043/664/ 
5922292, e-mail: thomas.gabl3@ 
gmx.at     

Sport & Freizeit 

l AIKIDO trad. japanische Kampf-
kunst. www.aikikai-marburg.de 

Suche Wohnung 

l Suche Berufstätigen-WG oder 
Mitgründer:in für neue WG. Ich (w, 
Anfang 40, berufstätig) suche eine 
ruhige, respektvolle Berufstätigen-
WG oder Mitstreiter:in für ein neues 
WG-Projekt im Raum GI/MR/WZ – 
keine reine Zweck-WG. Haus mit 
Garten wäre vorhanden, bin aber 
auch offen für gemeinsame Anmie-
tung. Kontakt: neue.wg.2025@gmx. 
de.     

l Transporte aller Art mit DB Sprin-
ter, europaweit. 0157/89048423. 
(gewerbl.) 

l Student sucht ab 01.09.2025 drin-
gend zur Miete. Ruhiger, ordentli-
cher Student, NR, NT, sucht ab 
01.09.25 ruhiges Zimmer mit Du-
sche/WC und Kochmöglichkeit mit 
unkomplizierten Busanschluss zur 
Uni. Kontakt: mh.schnuppi@web.de  

Biete Wohnung 

l Vermiete 2 Mal 1-Zimmer 
Küche/Bad Mitbenutzung, in 
MR/Cappel, Stadt/Bus Bereich. 
Sehr ruhige Lage und schöne Aus-
sicht. Je Zimmer 450EUR + Neben-
kosten. 0178/6699344. 

Kontakt 

l Nacktfrosch aus Marburg sucht 
nette Leute für alles was nackt mehr 
Spaß macht. Sie, Ihn, Paar, kl. Kreis. 
Er, 70+, geimpft!, norm. Figur, rasiert, 
bi, gepflegt, gesund, diskret und für 
alles offen, dunkelblond, bade- und 
zeigefreudig. Bis bald. 01522/ 
9956917 
l Transporte aller Art mit DB Sprin-
ter, europaweit. 0157/89048423. 
(gewerbl.) 
l Er sucht ein Paar oder Frauen zum 
Spaß haben. 0172/4976367. 
l Ich (m) suche dich (w) um gemein-
sam Zeit zu verbringen und würde 
mich freuen, wenn mehr daraus 
wird. Meld dich, Tel: 0157/ 
50303350. 
l MARBUCH – Marburgs Stadtbuch 
gibts jetzt für nur 6,99 (statt 14,90) 
im Buchhandel oder direkt beim Ver-
lag, Ernst-Giller-Str. 20a. (gewerbl.) 
l Ich (58 w.) warmherzig, lebensfroh 
und unternehmungslustig liebe gute 
Gespräche bei einem Glas Wein, 
spontane Ausflüge und herzhaftes 
Lachen. Wenn Du genau so genie-
ßerisch bist, lasse uns die schönen 
Seiten des Lebens gemeinsam ent-
decken. Freue mich auf deine Nach-
richt. Chiffre: 23/25-6404
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Autos 

l Kaufe PKW, Geländewagen, 
Busse aller Art an. Egal ob Unfall- 
od. Motorschäden, ohne TÜV und 
hohe Km-Zahl. Umweltplakete, BJ 
spielt keine Rolle. Bitte alles anbie-
ten. 0172/7881362. (gewerbl.) 

l Suche BMW, Mercedes, Audi 
gerne auch ältere Modelle mit ho-
hen Kilometer oder reparaturbe-
dürftig. Tel: 0176/22051453. 

l Suche ein automatisches Auto 
zum verrichten. 0176/79792572 
auch SMS.

F A H R Z E U G M A R K T

Edelsteine von KRISTALL.
EDELSTEIN Energie 

SPÜREN

Folge uns auf Insta & TikTok!

@expressmarburg
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Ganz groß rauskommen  
mit einer  

K L E I N A N Z E I G E 
Einfach per Post 

den untenstehenden Coupon ausfüllen. 

Pro Kästchen nur einen Buchstaben und 

nach jedem Wort oder Satzzeichen 1 Käst-

chen freilassen. Coupon vollständig ausfül-

len und an unsere Adresse schicken (siehe 

Coupon).

Bequem am Telefon 

Mo 9 –14 und Di – Fr 9–17 Uhr nehmen wir 
Ihre Kleinanzeige telefonisch entgegen. 
Rufen Sie an:  

(06421) 68 44 68 
(Annahmeschluß für die aktuelle Ausgabe ist 
montags 14 Uhr)

Jederzeit als Fax 

und kostengünstig erreicht uns Ihr Auftrag 

per Fax, auch wenn die Telefone mal über-

lastet sind! 

(06421) 684444 

Einfach Coupon ausfüllen und ab das Fax!

Non-stopp online 

Wer Post, Papier und Wege hasst, der geht 

den digitalen Pfad. 

www.marbuch-verlag.de 

Button: Kleinanzeigen /  
Button: Kleinanzeigen online aufgeben

Chiffre-Antwort 

Wenn Sie auf eine Anzeige mit Chiffrenum-
mer antworten möchten, stecken Sie Ihren 
Brief in einen Umschlag und versehen Sie ihn 
mit unserer Adresse. Schreiben sie die Chif-
frenummer oben links auf den Umschlag. Wir 
leiten den Brief dann ungeöffnet weiter.

Kontaktanzeigen  
mit Telefonnumer 
Kontaktanzeigen mit einer Telefonnummer 
werden nur gegen Vorlage der letzten Te-
lefonrechnung (Kopie beifügen) oder wenn 
der Anschluß von uns geprüft werden 
konnte (Rückruf) veröffentlicht.

FLOHMARKT-ANZEIGENCOUPON PRIVAT AN PRIVAT
Erscheint  in  Ausgabe Nr.: 
 
 
 
n Bis 4 Zeilen 4,00 EUR 
n 5 Zeilen 4,60 EUR 
n 6 Zeilen 5,20 EUR 
n 7 Zeilen 5,80 EUR 

Jede weitere Zeile        0,60 EUR 
Hervorhebungen sind nicht  möglich 

n Chiffre-Gebühr 4,00 EUR  
Alle Zuschriften kommen  
per Post. 

An das Marburger Magazin EXPRESS                                                                                                                         Per Telefon: 064 21/68 44-68 
Stichwort: »Flohmarkt«, Ernst-Giller-Str. 20a, 35039 Marburg                                                                    Per Telefax: 0 64 21/68 44-44 
Bitte veröffentlichen Sie meine private Kleinanzeige in der nächsten errreichbaren Ausgabe.                                                             Online: www.marbuch-verlag.de 

>> Annahmeschluss für donnerstags jeweils montags 14 Uhr

Die folgenden Angaben sind für eine Veröffentlichung Ihrer Kleinanzeige erforderlich. Sie werden nicht mitgedruckt. 

Vor- u. Zuname: 

Straße, Wohnort: 

Scheck über EUR                                    Bargeld (o. Briefmarken) über EUR                                                                                  liegt bei 

Buchen Sie EUR                                      vom Konto/IBAN:                                                                                                                         ab 

Bank:                                                                                         BIC: 

Unterschrift:                                                                            Auftrags-Nr.:  

* Preise für gewerbliche Kleinanzeigen auf Anfrage                                   (wird vom Verlag vergeben)

n Suchen 

n Verkaufen 

n Musik 

n HiFi 

n TV/Video/Foto 

n Computer 

n Kleider 

n Tiere 

n Möbel 

n Diverses 

n Jobs 

n Lernen/Unterricht 

n Workshops 

n Tanz & Theater 

n Kunst & Kreatives 

n Women only! 

n Kinder 

n Reisen/MFG 

n Sport & Freizeit 

n Suche Wohnung 

n Biete Wohnung 

n Geschenkt 

n Gruß & Kuss 

n Kontakt

RUBRIK

FAHRZEUGMARKT
n Autos                  n Zweiräder 
n KFZ-Zubehör     n Sonst. Fahrzeuge  
Sie zahlen einmalig den normalen Tarif, 
dafür erscheint Ihre Anzeige unverändert 
bis Ihr Fahrzeug verkauft ist. Wenn wir 
nach 4 Erscheinungen nichts von Ihnen 
hören, gehen wir davon aus, dass Ihr 
Fahrzeug verkauft wurde und nehmen die 
Anzeige raus. 

(Preis gilt für  
eine Rubrik!)
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MEISTERWERKSTATT SEIT 1906

JUWELIER

Sonntag, 
13. Juli 2025, 19 Uhr 
Lutherische Pfarrkirche

Eintritt 25,– EUR 
Ermäßigt 20,– EUR 
Einlass ab 18 Uhr 

Karten-Vorverkauf: 
 

MARBURG: Marbuch Verlag Ernst-Giller-Str. 20a 
                    MSLT-Tourist-Info Bahnhofstraße 25   
                    Musikhaus Am Biegen Biegenstr. 20  
 
ONLINE:     Marbuch Verlag  
                  www.marbuch-verlag.de 

3TM–Abschlusskonzert
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Monyana
Yôle Afro-Soul-Folk mit 

Liveband & Chor
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